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In der Gemeinde Lichtenau wird es dieses Jahr zum ersten Mal  
seit Langem wieder vier 1. Klassen geben.  
Wir sind froh über diese positive Entwicklung und wünschen allen  
unseren Schulanfängern einen guten und erfolgreichen Start  
in den neuen Lebensabschnitt.

Achtung schulanfänger 2024
Liebe Eltern,
bitte beachten Sie, dass Kinder die bis zum 30. Juni 2024 
das sechste Lebensjahr vollenden durch ihre Erziehungsbe-
rechtigten bei der Grundschule ihres Schulbezirkes angemel-
det werden müssen. Kann nur ein Erziehungsberechtigter die 
Anmeldung vornehmen ist eine Vollmacht des abwesenden 
Erziehungsberechtigten vorzulegen (Download auf unserer 
Homepage). Rücksteller aus dem Jahr 2023 sind bitte erneut 
anzumelden.

Wenn nur ein Erziehungsberechtigter sorgeberechtigt ist, brin-
gen Sie bitte eine Kopie des Nachweises über das alleinige 
Sorgerecht zur Anmeldung mit.

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde und den 
Masernimpfnachweis oder den Impfausweis Ihres Kindes mit. 

Ist es Ihnen nicht möglich den jeweiligen Termin wahrzuneh-
men, melden Sie sich bitte telefonisch im Sekretariat Ihrer 
zuständigen Grundschule.

Grundschule Niederlichtenau
Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2024 / 2025 findet

am Dienstag, dem 22.08.2023, von 16.00 bis 18.00 Uhr  
in der Grundschule Niederlichtenau 
Merzdorfer Str. 1 in 09244 Lichtenau, statt.

Der Schulbezirk der Grundschule Niederlichtenau umfasst 
die Ortsteile Oberlichtenau, Niederlichtenau, Merzdorf, 

sowie die Straßen „Gartenweg“, „August-Bebel-Straße“ 
und der nördlich der Autobahn gelegene Teil der Straße 
„An der Autobahn“ des Ortsteiles Auerswalde. 

gez.: Andrea Müller, Schulleiterin

Grundschule Ottendorf
Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2024 / 2025 findet 

am Donnerstag, dem 17.08.2023, von 16.00 bis 18.00 Uhr 
in der Grundschule Ottendorf 
Schulstraße 17 in 09244 Lichtenau, statt.

Der Schulbezirk der Grundschule Ottendorf umfasst die 
Ortsteile Garnsdorf, Ottendorf, Krumbach und Biensdorf.

gez.: Marita Berger, Schulleiterin

Grundschule Auerswalde
Die Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 
2024 / 2025 findet

am Donnerstag, dem 31.08.2023 von 16.00 bis 18.00 Uhr 
in der Grundschule Auerswalde  
Am Kirchberg 3 in 09244 Lichtenau, statt.

Der Schulbezirk der Grundschule Auerswalde umfasst 
den Ortsteils Auerswalde ohne die Straßen „Gartenweg“, 
„August-Bebel-Straße“ und „An der Autobahn“ nördlich 
der Autobahn des Ortsteiles Auerswalde.

gez.: Barbara Naumann, Schulleiterin

Schulanfang 
 am 19.08.2023

Es gratulieren die Mitglieder des Gemeinderates  
und der Bürgermeister Andreas Graf.
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Amtliche mitteilungen

Ortsübliche bekanntmachung

Öffentlicher Teil

B 2023 – 41
Der Gemeinderat der Gemeinde Lichtenau beschließt ergänzend zum 
Beschluss Nr. B 2023-05 (Vorlage Nr. 2023-004-FV) die Übertragung im 
Jahr 2022 nicht in Anspruch genommener Haushaltsmittel zur Fertig-
stellung des Investitionsvorhabens „An- und Umbau für Horterweiterung 
Ottendorf (MNR. 817)“ i. H. v. 205.343,93 EUR.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig beschlossen (13 Ja-Stimmen)

B 2023 – 42
Der Gemeinderat beschließt den Zuschuss zu den Betriebskosten für 
das Jahr 2022 an den freien Träger der Kindertagesstätte „Sonnen-
schein“ festzusetzen auf 185.442,31 EUR. Die Verwaltung wird beauf-
tragt einen endgültigen Bescheid zu erlassen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig beschlossen (13 Ja-Stimmen)

B 2023 – 43

Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage aufgeführten Spenden 
anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig beschlossen (13 Ja-Stimmen)

B 2023 – 44

Der Gemeinderat beschließt die in der Anlage aufgeführten Spenden 
anzunehmen.

Abstimmungsergebnis: Einstimmig beschlossen (13 Ja-Stimmen)

Nach § 40 Abs. 2 SächsGemO können die Beschlüsse und die zugehö-
rigen Anlagen in ihrem vollen Wortlaut in der Gemeindeverwaltung zu 
den Öffnungszeiten eingesehen werden.

Andreas Graf, Bürgermeister

beschlüsse aus der öffentlichen sitzung des Gemeinderates der Gemeinde lichtenau  
vom montag, dem 03.07.2023

Aus dem Rathaus

Informationen aus der Hauptverwaltung

Zu Beginn der öffentlichen Gemeinderatssitzung begrüßte Bürgermeister 
Andreas Graf die Gemeinderäte und die Anwesenden. 

Er berichtete u. a., dass der Fahrradparkcontainer für den Standort 
Bahnhof Oberlichtenau geliefert und aufgestellt wurde. Die Inbetrieb-
nahme würde aber noch einige Zeit in Anspruch nehmen. Weitere Infor-
mationen würden folgen. Der Fahrradparkcontainer für den Standort 
Bahnhof Ottendorf befinde sich noch in der finalen Lieferung. Die Grund-
platte wurde aber bereits vorbereitet.

Aus der Hauptverwaltung informierte Herr Lohse, dass seit zwei Wochen 
die neuen Bürgermonitore im Bürgerservice im Einsatz sind. U. a. können 
die Unterschriften der Bürger nun gleich digital erfasst werden und die 
Dokumente müssen nicht mehr ausgedruckt werden. Alles in allem eine 
komfortable Neuerung für die Bürger und die Verwaltung. Die Vorschlags-
liste für Schöffen der Gemeinde Lichtenau wurde öffentlich ausgelegt und 
es seien keine Einsprüche gegen die Liste eingegangen. Im Anschluss 
werde man die Vorschlagsliste nun an das Amtsgericht Döbeln weiter-
leiten. Weiterhin teilte er mit, dass am 01.07.2023 Herr Schulze seine 
Arbeit im Sachgebiet Ordnung und Sicherheit in der Hauptverwaltung 
aufgenommen hat.

In TOP 8 beschlossen die Gemeinderäte einstimmig den Ergänzungs-
beschluss für die Übertragung verfügbarer Haushaltsermächtigungen aus 
dem Haushaltsjahr 2022 zur Fertigstellung des Investitionsvorhabens 
„An- und Umbau für Horterweiterung Ottendorf“.

In TOP 9 wurde ebenfalls einstimmig der Beschluss zur Festsetzung der 
Betriebskosten für das Jahr 2022 für die Evang. Kindertagesstätte 
Sonnenschein gefasst.

In TOP 10 informierte Herr Lohse die Anwesenden über die neuen Eltern-
beiträge für Lichtenauer Kindertageseinrichtungen ab dem 01.01.2024. 
Die monatlichen Elternbeiträge steigen 2024 um ca. 5,4 %. Dies ent-
spräche der allgemeinen Inflationsrate. Einen überproportional hohen 

Anteil machten die Personalkosten, vor allem die im Krippenbereich 
aus. Die Bekanntgabe der Betriebskostenabrechnung und der neuen 
Elternbeiträge erfolgt im Amtsblatt und in den Aushängen der Gemeinde 
Lichtenau. Zum Jahresende werde man dann auch die neuen Bescheide 
an die Eltern versenden.

In TOP 11 stellte Frau Ludwig (Fachberatung Kindertageseinrichtungen / 
 Kindertagespflege) den Anwesenden die Ergebnisse der Elternbefra-
gung 2022 vor. Die Beteiligung lag mit 33,74 % weit unter der Beteili-
gung der ersten Befragung von 2019 mit 63,5 %. Als mögliche Gründe 
sehe man die diesmal digitale Beteiligungsmöglichkeit mittels QR-Code 
statt Papierbögen. Insgesamt kann man sagen, dass die Gesamtergeb-
nisse in den Kitas sich leicht verbessert haben (die durchschnittliche 
Bewertung lag zwischen 1,89 und 2,47 in einem guten Bereich). In den 
Horten konnte man eine geringfügige Verschlechterung feststellen (die 
durchschnittliche Bewertung lag zwischen 2,01 und 2,56 in einem guten 
Bereich). Knackpunkte sind u.a. individueller Bedarf zu Öffnungszeiten 
und die Kommunikation mit den Eltern.

In TOP 13 und 14 beschlossen die Gemeinderäte einstimmig die An-
nahme von Spenden. Darunter befand sich auch eine Spende über 
3.500,00 EUR für den künftig geplanten Jugendclub der Oberschule 
von der Manfred-Roth-Stiftung und eine Spende über fünf Raumluft- 
Reiniger vom Erlebnis- und Freizeitpark Lichtenau. Diese sollen in den 
Schulen oder Kindereinrichtungen der Gemeinde zum Einsatz kommen.

In der Bürgerfragestunde wurden u. a. Fragen zum Thema Grasmahd, 
Traditions- und Brauchtumsfeuer und dem Bau des Regenrückhaltebe-
ckens gestellt.

Im Anschluss konnten die Gemeinderäte noch Fragen stellen. Thema-
tisiert wurde hier u. a. die Baustelle am Kirchberg im Ortsteil Ottendorf.

Anne Böhme  
Öffentlichkeitsarbeit

Aus der sitzung des Gemeinderats vom 03.07.2023
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Konflikte durch Nachbarschaftslärm treten relativ häufig auf, wenn in der 
Freizeit unterschiedliche Interessen und Verhaltensweisen aufeinander-
treffen. So können Personen Ruhe und Entspannung suchen, während 
andere gerade geräuschintensive Tätigkeiten im Haus, Hof oder Garten 
verrichten.

•  Bundesweit ist es unzulässig ohne berechtigten Anlass die Nachbar-
schaft mit vermeidbarem Lärm erheblich zu belästigen oder gesund-
heitlich zu beeinträchtigen.

•  An Sonn- und Feiertagen sind öffentlich bemerkbare Arbeiten verboten. 
Lediglich leichte Arbeiten nicht gewerblicher Art in Gärten, die keine 
störenden Geräusche verursachen, sind nach dem Sächsischen 
Sonn- und Feiertagsgesetz zulässig.

Besondere Schutzvorschriften mit genauer Zeitbegrenzung gelten nur 
innerhalb von Wohngebieten, die durch Bebauungsplan ausgewiesen 
wurden (*) :

Es dürfen keine motorbetriebene Gartengeräte mit EU Lärmsiegel (Euro- 
blume) an Sonn- und Feiertagen sowie an Werktagen in der Zeit von 
20.00 Uhr bis 07.00 Uhr betrieben werden.

Andere motorbetriebene dürfen zusätzlich an Werktagen auch in der 
Zeit von 07.00 Uhr bis 09.00 Uhr, von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr und von 
17.00 Uhr bis 20.00 Uhr nicht betrieben werden.

Besondere Erholungsregelungen in Kleingärten können sich aus der 
Vereinssatzung ergeben.

•  Darüber hinausgehende Zeiten für Nacht- und Mittagsruhe gibt 
es in der Gemeinde Lichtenau nicht. 

Bei Lärmbelästigungen durch Nachbarn sollte zunächst immer der Dia-
log mit dem Verursacher gesucht werden. Teilen Sie Ihrem Nachbarn mit, 
was Sie stört. Versuchen Sie auf der Grundlage von Absprachen bezie-
hungsweise Vereinbarungen die unterschiedlichen Interessen miteinan-
der in Einklang zu bringen. Wichtig dabei ist, dass sich alle Beteiligten 
dann auch an die getroffenen Vereinbarungen halten. Wenn Sie selbst 
einmal laute Arbeiten verrichten müssen, die geeignet sind, Störungen 
in der Nachbarschaft hervorzurufen, oder eine Feier ausrichten, bei der 
es vielleicht etwas lauter als üblich zugehen könnte, informieren Sie am 
besten rechtzeitig Ihre Nachbarn. In der Regel werden Sie dann auf 
mehr Verständnis stoßen, als wenn Sie Ihre Nachbarn unvorbereitet vor 
vollendete Tatsachen stellen. 

Bei anhaltenden Lärmproblemen ist die Gemeinde Lichtenau in der Regel 
nicht der erste Adressat. Ansprechpartner sollte vielmehr der jeweilige 
Haus- oder Grundstücksbesitzer sein. Sollte das Problem nicht auf einer 
kooperativen Ebene gelöst werden können, vereinbaren Sie einen Termin 
mit unserem Friedensrichter. Im Eskalationsfall hilft die Polizei. Bei ergeb-
nislosem Dialog mit dem Verursacher beziehungsweise dem Hausbe-
sitzer kann der zivilrechtliche Weg (Rechtsanwalt, Amtsgericht) gewählt 
werden.

Frank Schulze 
Sachbearbeiter Ordnung und Sicherheit

(*) Eine Übersichtskarte finden Sie online:  
https://rapis.ipm-gis.de/client/

Nachbarschaftslärm

Im Waldgebiet „Muna“ werden derzeit erhebliche Mengen an Kampf-
mitteln geborgen, gesichert, abtransportiert und vernichtet. Dabei stehen 
die Sicherheit der Bewohner und die der Mitarbeiter des Kampfmittel-
räumdienstes an oberster Stelle. Leider sind nicht alle Munitionsfunde 
ausreichend transportfähig und müssen deshalb vor Ort gesprengt 
werden. Je nach Fundgröße ist für die Sicherheit eine Evakuierung der 
Anlieger vor Freigabe einer Sprengung möglich. Dabei betrachten wir 
einen Umkreis von bis zu 1 km, da trotz sehr hoher Sicherheitsvorkeh-
rungen und Abdeckung der Sprengladung von einem Druckstoß und 
umherfliegenden Teilen unterschiedlicher Größe ausgegangen werden 
muss. Der Kampfmittelbeseitungsdienst (KMBD) wird bemüht sein, 
hauptsächlich Sprengungen durchzuführen, bei denen nur ein kleinerer 
Sperrkreis erforderlich sein sollte. Um vorbereitet zu sein, bereiten wir 
schon heute die Evakuierung im Umkreis von ca. 1 km im Gebiet zwischen 

Amtmannstraße, Ortsausgang Garnsdorf, Amtmannstraße Einmündung 
Oberlichtenau, Bahnweg, Bahnhofstraße nach Oberschule und Wald-
siedlung Ortsteil Oberlichtenau, einschließlich Buchenweg vor. Der ge-
naue Sprengtag wird rechtzeitig bekannt gegeben. Die betroffenen 
Anwohner und Gewerbetreibenden werden separat angeschrieben! 
Anlieger erhalten Hinweise zu planbaren Sperrungen und der persönli-
chen Vorbereitung. Für Personen, die sich nicht anderweitig oder bei 
Freunden und Verwandten aufhalten können, richten wir eine Anlauf-
stelle ein. Für Menschen, die ihre Wohnung nur mit Hilfe Dritter verlassen 
können, erfassen wir den Hilfebedarf. Wir stellen sicher, dass am Tag der 
Sprengung Personen auch nicht versehentlich in den Sperrkreis gelan-
gen können. Die Zufahrtsstraßen und die Bahnlinie werden abgesperrt. 

Martin Lohse  
Leiter Hauptverwaltung

Kampfmittelbeseitigung im Waldgebiet „muna“

Kleine mai-Kätzchen suchen dringend ein Zuhause

Es ist wieder Katzenbaby-Hochsaison. Auch 
in diesem Frühjahr gab und gibt es wieder et-
liche Katzenbabys, die unsere Hilfe brauchen.

Die kleinen verspielten Racker in allen mögli-
chen Farben und Fellzeichnungen haben ihre 
ersten Impfungen erhalten, erkunden nun 
schon recht munter und neugierig ihre Umge-
bung und halten Ausschau nach einem liebe-
vollen Zuhause bei „zweibeinigen Dosenöff-
nern“. 

Deshalb suchen wir für sie nun liebevolle und 
verantwortungsbewusste Katzeneltern, die 
ihnen helfen, ihre Umwelt zu entdecken und 
auch Verständnis dafür haben, dass die klei-
nen Stubentiger noch allerhand Unfug im Kopf 
haben. 

Wer möchte einem dieser Kätzchen ein schö-
nes und sicheres Zuhause auf Lebenszeit 
schenken?

Kommen Sie unsere Samtpfötchen doch ein-
fach einmal zu den Öffnungszeiten besuchen 
und lassen sich verzaubern!

Damit sich diese Katzenbaby-Flut mit allem 
damit verbundenen Leid nicht ständig aufs 
Neue wiederholt, hier wieder einmal die drin-
gende Bitte an alle Katzenbesitzer: Lassen 
Sie Ihre Miez oder Ihren Kater unbedingt kas-
trieren! Das ist der einzige Weg, das große 

Leid der Streunerkatzen, die täglich ums Über-
leben kämpfen müssen, zu lindern.

Jede Katze und jeder Kater profitiert von der 
Kastration: Sie haben ein wesentlich ruhige-
res und entspannteres Leben!

Text: Veronika Weddig 
Foto: Nicole Braun

Tierfreunde helfen Tieren  
in Not e.V.
Goetheweg 127,  
09247 Chemnitz,  
Ortsteil Röhrsdorf
Telefon: 03722 / 5927040
E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de

Öffnungszeiten der Tierherberge:

Di. / Do. / Fr. 16.00 – 18.30 Uhr
Sa.  14.00 – 16.00 Uhr
Mo. / Mi. / So. geschlossen
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straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen im August 2023

Ort Zeitraum Verkehrseinschränkungen Grund

Ortsteil Auerswalde

Bereich: 
Karl-Liebknecht-Straße 

Bereich:
Rudolf-Renner-Straße 

07.06. 2023 – 25.08.2023

07.08.2023 – 27.10.2023

Sperrung, Anlieger werden entsprechend 
gesondert informiert, Zufahrt in Siedlung 
Sonnenland über „Am Hang“ – geregelt 
mit Lichtsignalanlage;
zunächst örtliche Einschränkungen,
später Sperrung, Anlieger werden 
entsprechend gesondert informiert

Erneuerung  
Trinkwasserleitung und 
Hausanschlüsse  
im Auftrag RZV

Bereich:
Chemnitztalstraße (B107),
Ottwin-Saupe-Straße
Sonnenland, Am Vorwerk,
Unterdorf Auerswalde

fortlaufend örtliche Einschränkungen,  
Anlieger werden entsprechend  
gesondert informiert

Verlegung von Glasfaser- 
leitung und Hausanschlüssen 
i.A. von EINS

Bereich: 
Chemnitztalstraße (B107),
Garnsdorf – Auerswalde  
3. BA. Ortslage Auerswalde 
einschließlich Einmündung 
der Auerswalder Hauptstraße

ab 24.07.2023 – 18.08.2023 Sperrung, Anlieger werden  
entsprechend gesondert informiert

KEINE Ausfahrt aus der  
Auerswalder Hauptstraße

FBE (Fahrbahnerneuerung) – 
B107
Auerswalde – Garnsdorf 
durch das LASuV

Bereich:
Alte Kolonie 11

24.07.2023 – 25.08.2023, 
maximal an 15 Tagen 
innerhalb des Zeitraumes

Sperrung, Anlieger werden  
entsprechend gesondert informiert; 
Aufhebung der  
Einbahnstraßenregelung

Hausanschluss

Ortsteil Oberlichtenau

Bereich:
Bahnhofstraße 34

24.07.2023 – 11.08.2023, 
maximal an drei Tagen 
innerhalb des Zeitraumes 
und nur während der 
Arbeitszeit

Sperrung Hausanschluss

Ortsteil Ottendorf

Bereich:
Hauptstraße 23

 ab Juni – 31.08.2023 örtliche Einschränkung durch  
zeitweise halbseitige Sperrung

Arbeiten auf Privatgrundstück

Die aktuellsten Straßensperrungen und Verkehrseinschränkungen finden Sie auf unserer Website  
www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik – Neues von der Baustelle

Andreas Graf, Bürgermeister

Informationen aus der bauverwaltung

Wohnungsangebot

Renovierte 3-Raumwohnung mit 
Balkon und neuem Laminatfußboden
Am Sportplatz 1 in 09244 Lichtenau /  
Ortsteil Ottendorf zu vermieten

Lage:  ..............................  1. OG rechts
Fläche: ............................  ca. 76,05 m²
Wohnung mit Keller und Balkon
Kaltmiete .........................  415,00 EUR
Betriebs-/Heizkosten ......   175,00 EUR
Gesamtmiete  .................  590,00 EUR
Kaution:  ........................  1245,00 EUR 
(3 Kaltmieten) 

Die Wohnung ist ab sofort verfügbar.

Beispielbilder und den Grundriss zur 
Wohnung finden Sie auf unserer  
Homepage www.gemeinde-lichtenau.de.

Hinweis: Das Angebot gilt vorbehaltlich  
Zwischenvermietungen und unter der 
Voraussetzung, dass die Wohnung nach 
Auszug sofort wieder vermietbar ist.  
Darstellungen auf dem Grundriss sind 
beispielhaft und können abweichen. 
Darstellungen auf dem Grundriss sind 
beispielhaft und können abweichen.

 Ansprechpartnerin:  
Stefanie Buchholtz, Tel. 037208 / 800-40, E-Mail: stefanie.buchholtz@gemeinde-lichtenau.de
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Informationen anderer behörden und Verbände

Ein Chemnitzer Künstlerkollektiv „frischt“ eine 
Wand am Sommerbad auf.

Wer mit offenen Augen durch Chemnitz geht, 
dem werden sicherlich Häuser mit bunten 
Fassadenbildern, wie zum Beispiel auf dem 
Brühl, ins Auge gefallen sein.

Die meisten dieser Graffiti-Kunstwerke stam-
men vom Chemnitzer Künstlerkollektiv „Rebell 
Art“. Die Jungs und Mädels um Guido Günther 
haben eine Mission. Sie rebellieren gegen alle 
Arten von Grau! Monotonie ist nicht ihr Ding. So 
entstehen auf schmucklosen Flächen Kunst-

werke voller Faszination, Fantasie, Aufregung, 
Vielfalt und Freigeist.

Ab dem 14. August 2023 werden sie die 25 
Meter lange Kegelbahnwand neben dem Ein-
gang des Sommerbades mit ihren Sprühfla-
schen zu einer fotorealistischen Zeitreise ge-
stalten.

Wer dabei sein möchte, kann den „Sprühern“ 
bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen.

Weitere Informationen:  
www.rebel-art.de
www.sommerbad-garnsdorf  
Facebook: Sommerbad Garnsdorf

Kersten Pilz 
Sachgebietsleiter Bauservice

Kunst aus der Dose

Foto: Frank Schulze

Für Renovierungs- und Instandsetzungsarbeiten muss die Bibliothek 
in der Bahnhofstraße 9 in Oberlichtenau für voraussichtlich 10 Wo-
chen geschlossen werden.

Letzter Ausleihetag ist der 01.08.2023. Die Ausleihezeit wird auto-
matisch um die Dauer der Schließzeit verlängert.

Im Ergebnis wollen wir in der Bibliothek eine neue Aufenthaltsqua-
lität erreichen, ein Treffpunkt zum Verweilen. Dazu wird die Bibliothek 
auch mit neuen Möbeln ausgestattet und die Gartennutzung er-
möglicht.

Kersten Pilz, Sachgebietsleiter Bauservice

bibliothek wegen Renovierungs- und Instandsetzungsarbeiten ab 08.08.2023 geschlossen

Zielstellung:
In Notsituationen benötigen Rettungskräfte 
schnell verfügbare Informationen über die 
betroffene Person. Dies kann lebenswichtig 
sein, stellt jedoch gerade bei nicht an-
sprechbaren oder alleinlebenden Menschen 
eine Herausforderung dar.

Die Notfalldose ist hierbei eine gute Lösung: Das ausgefüllte Infoblatt in 
der Dose enthält wichtige gesundheitsbezogene Informationen zur 
Person. Durch die Aufbewahrung im Kühlschrank wissen Rettungskräf-
te in Notfallsituationen sofort, wo die Informationen verwahrt sind, so 
dass eine langwierige Suche entfällt.

Weiterführende Informationen:
Ein Informationsvideo zur „Notfalldose Mittelsachsen“ ist über die 
Mediathek auf der Internetseite des Landkreis Mittelsachsen abrufbar 
(Animationsfilm: © 2002 · Idee, Konzept, Produktion: COCREE media 
group · Illustration: Josephine Ehlenberger · Animation: Christian Selent).

Das Video sowie weitere Hinweise  
und Materialien erhalten Sie auch über  
die Seite des Pflegenetz Mittelsachsen  
www.landkreis-mittelsachsen.de/pflegenetz.

Bequem und einfach auch über den  
beigefügten QR-Code:

Hinweise für die Ausgabe der Notfalldose:
–  Bei der Übergabe der Notfalldosen bedarf es konkreter Erläuterungen 

zur Anwendung dieser (Zielstellung, Aufbewahrungsort, innenliegen-
de Aufkleber und Notfall-Infoblatt). Unter Umständen ist das gemein-
same Ausfüllen des Notfall-Infoblattes (z. B. im Zuge des Beratungs-
gespräches) zu empfehlen.

–  Die Anschaffung der SOS-Infodosen durch das Landratsamt Mittel-
sachsen (Abteilung Soziales) wurde aus dem „regionalen Pflegebud-
get 2021“, einer Zuwendung des Freistaats Sachsen zum Ausbau 

der pflegerischen Versorgungsstrukturen, finanziert. Dementspre-
chend werden die beim Landratsamt verfügbaren Notfalldosen kosten-
frei an Nutzer/-innen abgegeben, d. h. es ist untersagt ein Entgelt zu 
erheben. Bei der Ausgabe handelt es sich um eine einmalige Aktion 
des Landratsamt Mittelsachsen / Pflegenetz mit einer begrenzten An-
zahl an Notfalldosen (solange der Vorrat reicht 1).

–  Die Notfalldosen sollen vorrangig an ältere Personen in mittelsächsi-
schen Haushalten abgegeben werden, zu denen auch Einrichtungen 
des Betreuten Wohnens und Wohngemeinschaften etc. zählen.

Hinweise für die Nutzerinnen und Nutzer der Notfalldose:
–  Für jede im Haushalt lebende Person sollte ein eigenes Notfall-Infoblatt 

ausgefüllt werden, da personenbezogene Einträge erforderlich sind.
–  Platzieren Sie Ihre Notfalldose gut sichtbar in Ihrer Kühlschrank-TÜR, 

wo sie schnell und sicher von den Rettungskräften gefunden werden 
kann.

–  Kleben Sie einen Aufkleber von außen auf den Kühlschrank, den 
zweiten auf die Innenseite Ihrer Eingangstür (jeweils gut sichtbar in 
Augenhöhe).

–  Achten Sie darauf, dass Ihr Notfall-Infoblatt so weit wie möglich aus-
gefüllt und mit Datum und Unterschrift versehen ist, bevor Sie es in 
die Notfalldose stecken.

–  Die Aktualität der Daten sollte regelmäßig von Ihnen überprüft und 
Änderungen eingetragen werden. Daher empfiehlt es sich, die Ein-
tragungen mit einem Bleistift vorzunehmen.

–  Stellen Sie sicher, dass Ihr aktueller Medikamentenplan immer bei 
Ihren Medikamenten liegt.

1  Nach Ablauf dieser Aktion besteht für Interessierte u. a. die Möglichkeit, eine 
„Rotkreuzdose“ über die DRK-Kreisverbände im Landkreis Mittelsachsen (kosten-
pflichtig) zu erwerben. Auch Apotheken und Sanitätshäuser vertreiben vergleich-
bare Produkte mit derselben Zielstellung.

Landratsamt Mittelsachsen 
Abteilung Soziales, Pflegekoordination

Begleitmaterial zur Ausgabe durch die Pflegekoordination im Landkreis Mittelsachsen 

Kleines merkblatt zur Notfalldose (auch „sOs-Infodose“)
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Zweckverband „Chemnitztalradweg“ – unterwegs im Flöhatal

Wenn der Zweckverband zu-
sammenkommt, geht es nor-
malerweise ums Informieren, 
Diskutieren und Entscheiden. 
Am sommerlich milden Sams-
tagmorgen des 10. Juni 2023 
sollte jedoch eben diese Rou-
tine für einen Tag etwas in den 
Hintergrund rücken. Schon vor 
der fast vergessenen Corona- 

Pandemie bestand bereits der Wunsch, einen gemeinsamen Aus-
flug zu unternehmen – zu Ehren des langjährigen Engagements 
des Altverbandsvorsitzenden und Initiators der ersten Stunde, 
Günter Hermsdorf. Und so begaben sich die Verbandsräte mit 
Kind und Kegel ins nahe gelegene Flöhatal. 

Mit der Erzgebirgsbahn wurden die Fahrräder zunächst bequem 
flussaufwärts bis nach Rauenstein transportiert. Auf der Spur von 
Brauchtümern aus vergangenen Jahrhunderten ließ sich die Aus-
flugsgruppe durch die historischen Gemäuer der Burg führen und 
lauschte den spannenden Geschichten über die einstigen Bewoh-
ner und die bewegte Vergangenheit des Ortes. Ein kontinuierliches 
Lüftchen vermischte den Duft von frischen Gräsern und sonnen-
gelben Kornfeldern und verlieh den nächsten 30 Kilometern der 
anschließenden Radtour eine 
spürbare Leichtigkeit. Im Halb-
schatten der angrenzenden Wie-
sen bot sich ein entspanntes 
Picknick mit allerlei mitgebrach-
ten Leckerein an. Eine lebhafte 
Partie Wikingerschach am be-
wachsenen Ufer entwickelte 
schnell einen ausgeprägten 
Wettbewerbscharakter. In ge-

bückter Haltung wurde im Anschluss mit  
Taschenlampe überprüft, ob die Fuchshöhle 
in Grünhainichen wirklich 75 Meter lang ist. 
Dies ließ insbesondere die Herzen der jün-
geren Teilnehmenden höher schlagen, deren 
Mut später in der Flöhaer Eismanufaktur mit einem süßen Genus-
serlebnis belohnt wurde. Mit vielen tollen Eindrücken fand der 
Fahrradausflug ins Flöhatal bei einem gemeinschaftlichen Abend-
essen seinen gemütlichen Ausklang. 

Damit die benötigten Dinge auch transportiert werden konnten, 
stellte die neue e-motion e-Bike-Welt-Niederlassung in Hartmanns-
dorf (https://emotion-technologies.de/chemnitz/) freundlicherweise 
ein E-Lastenfahrrad zum Test zur Verfügung. Dieses wurde im Rah-
men der Radtour gründlich auf seine Funktionalität geprüft und 
stellt für Projektmanager Benjamin Schreiter eine interessante 
Transportalternative dar: „Mit einem unterstützenden Akku ist das 
maximale Ladegewicht von 60 Kilogramm kaum zu spüren. Ein 
solches Rad könnte sich auch zum Transport von Equipment für 
zukünftige Arbeitskreise am Radweg anbieten“.

Positiv untersetzt wurde die Radtour außerdem vom kürzlich be-
schlossenen Beitritt der Gemeinde Wechselburg in den Zweckver-
band. Am 22. Juni 2023 wurde dessen neu gefasste Satzung im 
Sächsischen Amtsblatt veröffentlicht. So ist Bürgermeister Daniel 
Bergert jetzt offiziell einer von ingesamt sieben Verbandsräten, der 
die Fortentwicklung des Chemnitztalradwegs mit allen Rechten 
und Pflichten aktiv begleiten wird.

Taura, den 30. Juni 2023

Benjamin Schreiter  
Projektmanagement

                          

 

stellenausschreibung – Projektmanager Chemnitztalradweg
Der Zweckverband „Chemnitztalradweg“ ist eine im Jahr 2007 ge-
gründete Körperschaft des öffentlichen Rechts. Der Verband besteht 
aus den Städten Burgstädt und Lunzenau sowie den Gemeinden 
Claußnitz, Königshain-Wiederau, Lichtenau, Taura und Wechselburg.

Im Rahmen des regionalen und überregionalen Radwegnetzes 
umfasst die Zweckverbandsarbeit die Planung, Finanzierung und 
Umsetzung eines Radwegs von Chemnitz bis zum Muldental sowie 
die gezielte Vermarktung des Radwegs und von Angeboten ent-
lang der Strecke.

Im Rahmen einer LEADER-Förderung suchen wir zum 1. September 
2023 befristet bis zum 31. August 2024 in Teilzeit mit 35 Stunden /
Woche einen

Projektmanager Chemnitztalradweg (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
•  Erarbeitung, Umsetzung, Evaluierung und Weiterentwicklung 

von Konzepten und Ansätzen zur zielgruppenspezifischen 
Kommunikation zum touristischen Radverkehr

•  Präsentationen von Konzepten und Projekten zum Radverkehr 
in der Verbandsversammlung des Zweckverbands, Interessen-
vertretungen und bei Veranstaltungen der Öffentlichkeitsbeteiligung

•  Pflege und Fortentwicklung des Internetauftritts und einer 
zielgerichteten Kommunikationsstrategie zur Verstärkung der 
Außenwirkung

•  Koordinierung der baulichen und planerischen Fortführung  
des Radwegs 

Was Sie mitbringen:
•  Sie verfügen über ein abgeschlossenes Hochschulstudium  

vorzugsweise in den Fachrichtungen Kommunikationswissen-
schaften, Kommunikations- und Medienmanagement, 
Marketing oder Tourismusmanagement.

• Idealerweise haben Sie persönliche Berührungspunkte zum 
Radverkehr und zum Chemnitztal.

•  Sie zeichnet eine ausgeprägte zielgruppenspezifische Kommuni-
kationskultur und eine sehr gute Präsentationsfähigkeit aus.

• Eine eigenverantwortliche Arbeitsweise ist für Sie  
selbstverständlich.

• Sie bringen die Bereitschaft zur Teilnahme  
an Abend- und Wochenendterminen mit.

• Sie besitzen anwendungsbereite EDV-Kenntnisse  
in Office-Programmen sowie in Grafik und Design.

Was wir Ihnen bieten:
• ein befristetes Arbeitsverhältnis mit einer Vergütung  

in der Entgeltgruppe 9b TVöD
• einen zuverlässigen und familienfreundlichen Arbeitgeber
• einen abzustimmenden Teilzeitgrad bis 35 Stunden / Woche
• ein spannendes, abwechslungsreiches und interessantes 

Aufgabengebiet 
•  die Möglichkeit, den Radverkehr im Chemnitztal  

aktiv zu gestalten

Chancengleichheit ist für uns selbstverständlich. Schwerbehinderte 
werden bei gleicher Qualifikation und Eignung bevorzugt.

Bewerben Sie sich bis spätestens zum 13. August 2023  
für die ausgeschriebene Position vorzugsweise per E-Mail  
an kontakt@chemnitztalradweg.de oder in Papierform  
an Zweckverband „Chemnitztalradweg“, Verbandsvorsitzender, 
Burgstädter Straße 52, 09236 Claußnitz. 

Bitte reichen Sie bei Bewerbungen in Papierform ausschließlich 
Kopien ein, da eine Rücksendung nicht erfolgt und die Unterlagen 
vernichtet werden.

Die Durchführung von Bewerbungsgesprächen  
ist für den 17. August 2023 geplant.

Verbandssitz Zweckverband Chemnitztalradweg
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termine, Öffnungszeiten, wichtige Rufnummern

Sprechzeiten des Bürgermeisters 

Andreas Graf:

nach telefonischer Vereinbarung von Ort 

und Zeit unter Tel. 037208 / 80069

Sprechzeiten der Bürgerpolizisten 

Die gemeinsam für Lichtenau und 
Frankenberg tätigen Bürgerpolizisten 
haben feste Sprechzeiten: 

In Lichtenau sind die Bürgerpolizisten 
jeden 2. Dienstag im Monat  
im Rathaus, Auerswalder Hauptstr. 2;  
Zi. 1.08, von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
persönlich und sonst unter  
Tel.: 037206 / 48680 erreichbar. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung.

Dienstag, den 08.08.2023

Öffnungszeiten Bürgerservice,  
Standesamt und Finanzverwaltung

Montag: 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag:   9.00 – 12.00 Uhr

Sprechzeit der Friedensrichter: 

Herr Peter Wirth od. Herr Andreas Schröcke 
regelmäßig am ersten Dienstag des 
Monats, 15.30 – 18.00 Uhr, 
im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss 
Zimmer 1.08), Dienstag, den 01.08.2023

Wir bitten um vorherige Terminverein-
barung unter 037208 / 800 10.

Die nächste Gemeinderatssitzung 
findet am Montag, dem 04.09.2023 
(Bitte beachten Sie die Aushänge!)  
im Ratssaal der Gemeinde Lichtenau, 
Auerswalder Hauptstraße 2 um 19.00 
Uhr statt. 

Öffnungszeiten Bauverwaltung:

Dienstag:   9.00 – 12.00 Uhr und     
 13.00 – 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Die Tagesordnungen zu den Sitzungen des 
Gemeinderates werden nach unserer Be-
kanntmachungssatzung an der Anschlagta-
fel Ortsteil Auerswalde, Auerswalder Haupt-
straße 2 (Rathaus) und an der Anschlagtafel 
Ortsteil Ottendorf, Schulstr. 15 (Zur Amtsstu-
be) ausgehängt und zusätzlich werden die 
Tagesordnungen auch auf unserer Homepage 
www.gemeinde-lichtenau.de unter der Rubrik 
„Rathaus, Bürgermeister & Gemeinderat“ 
und im Ratsinformationssystem unter https://
ris-lichtenau.zv-kisa.de/ veröffentlicht.

Gemeindeverwaltung im  

Rathaus Lichtenau, Auerswalder  

Hauptstraße 2 in 09244 Lichtenau  

Telefon:  037208 / 80010   

 (auch bei Hochwasserfragen): 

Fax: 037208 / 80055

E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de

Internet: www.gemeinde-lichtenau.de

Öffnungszeiten:
Bücherei – Oberlichtenau  
Bahnhofstraße 9 (Villa), dienstags von 10.00 
bis 17.00 Uhr geöffnet, Tel.: 037208 / 884167

Bibliothek wegen Renovierungs- und 
Instandsetzungsarbeiten ab 08.08.2023 
geschlossen.  
Weitere Informationen finden Sie 
auf Seite 5

DRK Kinder- und Jugendtreff 
Auerswalder Straße 8  
Tel.: 037208 / 884481

Montag:  geschlossen
Di. – Do.: 11.00 – 17.30 Uhr
Freitag:  11.00 – 19.00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat:  
 11.00 – 17.30 Uhr

Wichtige Rufnummern:

Polizei-Notruf 110

Feuerwehr,  
Rettungsdienst-Notruf 112

Polizeirevier Mittweida 03727 / 980-0

Kassenärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
(24 Stunden, 7 Tage die Woche) 116 117 

Krankentransport: 0371 / 19222

Leitstelle Chemnitz  Tel.: 112 oder   
(auch für Gehörlose)  Fax: 0371 / 488-8299 
www.chemnitz112.de  
info@feuerwehr-chemnitz.de

Havarie Trinkwasser / Abwasser   
ZWA Hainichen    
Tel.: 0151 / 12644995, 037207 / 64-0 
www.zwa-mev.de

Trinkwasser RZV Lugau / Glauchau  
Tel.: 03763 / 405-0, www.rzv-glauchau.de

Havarie Elektroenergie  
MITNETZ-Notdienst 
Tel.: 0800 / 2305070, www.enviam.de

Havarie Erdgas inetz  
Tel.: 0800 / 111148920 

Hochwasserinformationen 
www.hochwasserzentrum.sachsen.de

Informationen zum Hochwasserschutz an 
der Zschopau:  
www.ps-frankenberg.de

Sprachansage Hochwasserwarnungen  
Information Tel.: 0351 / 79994-100

MDR-Videotext ab Seite 530  
Information Aktuelle Wasserstände

Landkreis Mittelsachsen 
Landratsamt Freiberg 
Tel.: 03731 / 799-0 
www.landkreis-mittelsachsen.de

Waldbrandwarnungen:
www.wald.sachsen.de/ 
waldbrandgefaehrdung  
 Waldbrandwarnstufen

Weitere Daten von Versorgungsträgern  
für die einzelnen Ortsteile finden Sie  
unter https://www.gemeinde-lichtenau.de/
formulare.html -> Downloads

Veranstaltungen

 

    
Veranstaltungen August 2023  
Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses am 14.07.2023 wurden uns noch keine Veranstaltungen gemeldet.

Informieren Sie sich daher bitte im Internet auf www.gemeinde-lichtenau.de. Gern können Sie Ihr Fest, Ihren Vortrag und Ihre Ausstellung 
online eintragen: http://www.gemeinde-lichtenau.de/veranstaltung-eintragen.html
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Die Beratung ist kostenfrei. 

Es kann jedem passieren: Arbeitsplatz verloren – lange Krankheit 
– veränderte Lebensumstände ... 

Diese oder andere Szenarien passieren tagtäglich. Die Frage ist, 
wie kann man den Kreislauf durchbrechen und aus der Schuldenfal-
le herauskommen?

Mittels kompetenter Beratung
Wir bieten Ihnen zu diesen und anderen Fragen im Hinblick auf fi-
nanzielle Krisensituationen professionelle Hilfe durch den AWO- 
Kreisverband Mittweida e.V. an.
Vereinbaren Sie ihren individuellen Termin  
unter Telefon: 03727 / 955-744 und 955-756 oder  
E-Mail: sb@awo-suedsachsen.de

schulden? Wir helfen!

lichtenauer bildnachrichten

Glückwünsche zum 85. Geburtstag 
am 27.06.2023 für Christa Müller 
aus dem Ortsteil Garnsdorf 
übermittelt die stellvertretende 
Bürgermeisterin Anke Fleischer
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Glückwünsche zum 90. Geburtstag 
am 20.06.2023 für Dr. Heinz Dieter 
Uhlig aus dem Ortsteil Auerswalde 
übermittelt der Bürgermeister 
Andreas Graf
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Glückwünsche zum 92. Geburtstag 
am 14.07.2023 für Helga Kraushaar 
aus dem Ortsteil Auerswalde 
übermittelt die stellvertretende 
Bürgermeisterin Anke Fleischer
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Glückwünsche zur Diamantenen Hochzeit  
(60. Hochzeitstag) am 06.07.2023  
für Gerhard und Ingrid Polster aus dem Ortsteil Garnsdorf 
übermittelt der Bürgermeister Andreas Graf
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Glückwünsche zum 80. Geburtstag am 30.06.2023 für 
Peter Oehring aus dem Ortsteil Oberlichtenau  
übermittelt der stellvertretende Bürgermeister Gerd Eidam
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service für unsere bürger

Ihre persönliche Rentenberatung (telefonisch oder persönlich)

Die Deutsche Rentenversicherung bietet einen wichtigen Service: 
kostenlose und kompetente Beratung durch ehrenamtliche Mitarbei-
ter. Die Versichertenberaterin Frau Sahrada beantwortet Ihre Fra-
gen zur Rentenversicherung und hilft dabei, Ihr Versicherungskonto 

zu klären und Anträge auf Leistungen der Rentenversicherung zu 

stellen. 

Wir bitten um Vereinbarung eines individuellen Termins  

unter 0172 / 3637696.

Ihre persönliche Rentenberatung – telefonisch oder persönlich
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Sie möchten auch genannt werden?

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Einwilligung dazu benötigen. Den Vordruck haben wir im Rathaus der Gemeinde 
Lichtenau, Bürgerservice, Auerswalder Hauptstraße 2, 09244 Lichtenau und auf der Internetseite der Gemeinde 
Lichtenau unter www.gemeinde-lichtenau.de/formulare.html für Sie bereitgestellt.  Wir danken für Ihr Verständnis.

Anne Böhme, Öffentlichkeitsarbeit

Zur 50. Hochzeitsjubiläum gratulieren wir
am 30. Juli  Heinz und Ursula Werner  aus dem Ortsteil Oberlichtenau

Zum 60. Hochzeitsjubiläum gratulieren wir
am 3. August  Peter und Gerlinde Bäßler  aus dem Ortsteil Auerswalde

Zum 65. Hochzeitsjubiläum gratulieren wir
am 16. August  Rolf und Sigrid Beier  aus dem Ortsteil Oberlichtenau

Wir wünschen alles Gute und viele glückliche Ehejahre.

Die Mitglieder des Gemeinderates, die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und Ihr Bürgermeister Andreas Graf

Gratulationen

Wir gratulieren den Jubilaren unserer Gemeinde Lichtenau
aus dem Ortsteil Auerswalde
Manfred Mehner am 05.08.2023 zu 83 Jahren
Siegfried Irmscher am 28.08.2023 zu 81 Jahren
Christine Ranft am 12.08.2023 zu 74 Jahren

aus dem Ortsteil Garnsdorf
Gertraude Steiner am 20.08.2023 zu 92 Jahren
Erika Gluthmann am 07.08.2023 zu 82 Jahren

aus dem Ortsteil Oberlichtenau
Monika Haase am 31.08.2023 zu 74 Jahren
Dagmar Strauch am 06.08.2023 zu 70 Jahren

aus dem Ortsteil Ottendorf
Günter Geisler am 20.08.2023 zu 90 Jahren

aus dem Ortsteil Niederlichtenau
Harry Steudel am 18.08.2023 zu 72 Jahren

Weitere Informationen

Ihre Fahrbibliothek kommt!
Ortsteil Auerswalde Ortsteil Krumbach Ortsteil Ottendorf
Auerswalder Hauptstraße 221, gegenüber Rittergut An der Feuerwache, Dorfstraße 13 An der Bahnbrücke
montags 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 15.45 – 17.15 Uhr mittwochs 13.30 – 15.30 Uhr
21. August, 18. September, 16. Oktober 2. August, 30. August, 27. September 2. August, 30. August, 27. September

Kontakt: Kreis- und Fahrbibliothek Mittweida, Falkenauer Straße 15, 09661 Hainichen,  
Telefon: 037207 / 99320, Telefax: 037207 / 99322, Handy Bus: 0170 / 7618961, E-Mail: fahrbibliothek@web.de

Renovierungs- und Instandsetzungsarbeiten in der bücherei Oberlichtenau
Die Bibliothek ist wegen Renovierungs- und Instandsetzungsarbeiten ab 08.08.2023 geschlossen (siehe Seite 5).
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Nichtamtliche mitteilungen

Jugend, schule, Kindertagesstätte

 Herausgeber: Gemeinde Lichtenau, Auerswalder Hauptstraße 2, Tel.: 03 72 08 / 8 00 10, Fax: 03 72 08 / 8 00 55  
  E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de, www.gemeinde-lichtenau.de  

 Verantwortlich für den Inhalt: amtlicher Teil: Andreas Graf, Bürgermeister; nichtamtlicher Teil: die Redaktion  

 Verantwortlich für Anzeigen/Design/Druck: Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz 
  Tel.: 0371 / 81493-0, Fax: 0371/ 81493-22, anzeigen@druckerei-groeer.de

 Grafiken/Bilder: angegebene Fotografen, ©fotolia.com, ©freepik.com, ©pixabay.com, ©shutterstock.com

 Verantwortlich für die Verteilung:  VBS Logistik GmbH, Tel.: 0371 / 3 3200151 Im
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Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe:  Freitag, 18. August 2023, 10.00 Uhr,  
  im Rathaus Lichtenau (Erdgeschoss Zimmer 1.06), oder per E-Mail: post@gemeinde-lichtenau.de

Jugend- und Gemeindezentrum der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Auerswalde, Auerswalder Hauptstraße 193 

www.kontakt-lichtenau.de

icaff in den Ferien – Teil 2
Mit wunderbarem, sonnigem Wetter und heißen Temperaturen sind die 
Sommerferien gestartet. Auch für die nächste Zeit haben wir uns groß-
artige Sachen ausgedacht, mit denen wir die Ferien mit Euch gestalten 
und erleben wollen. Sucht Euch am besten schon mal die Sachen raus, 
die Ihr cool findet! Fragt Freundinnen und Freunde, ob sie mitmachen 
möchten und dann meldet Euch gemeinsam an! Seid dabei, bei unse-
rem Ferienprogramm, Teil 2. Wir freuen uns auf Euch. 

Jana Kunze und Uwe Straßberger 

„icaff läuft“ – WEITER
Unter dem Motto: „Gemeinsam in die nächste Runde“ fand am 24. Juni 
unser 2. Spendenlauf statt. Hier die Fakten im Telegrammstil:

–  90 Gäste
–  35 Läuferinnen und Läufer
–  816 gelaufene Runden
–  326  km gesamt
–  44 Höchstrundenzahl eines Einzelläufers
–  61 Spenderinnen und Spender
–  knapp 7.000 Euro zugesagte Spenden

Wir sind beeindruckt, begeistert und absolut dankbar.

„Dankeschön“ an alle Läuferinnen und Läufer,  
die für das icaff Meter gemacht haben.

„Dankeschön“ an die vielen Unternehmen und Einzelpersonen,  
die mit Ihren Spenden die Läufer angespornt haben.

„Dankeschön“ an alle Mitarbeiter,  
die für den reibungslosen Ablauf gesorgt haben.

Vielen Dank im Namen unserer icaff-Besucher, 
und des icaff-läuft-Vorbereitungsteams.

Jana Kunze und Uwe Straßberger

U
rh

eb
er

in
: J

an
a 

K
un

ze

Fotos: Nadine Unger
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… und wieder hat es ein Jahrgang geschafft …

Am 30.06.2023 verabschiedeten wir feierlich im Ballhaus Neu – Hilbers-
dorf unsere drei zehnten Klassen und zwei Schüler mit Hauptschulab-
schluss. 

Wir wünschen allen alles Gute für ihre weitere Zukunft und hoffen, ihr 
besucht uns mal. 

Für alle anderen Schülerinnen und Schüler begannen die Sommerferien 
am 07.07.2023. Für die restlichen drei Wochen wünschen wir euch noch 
viele schöne Erlebnisse. 

Ich bedanke mich bei allen Kolleginnen und Kollegen, den Eltern, der 
Gemeinde Lichtenau und den GTA-Partnern für die angenehme und 
konstruktive Zusammenarbeit im letzten Schuljahr. 

Kerstin Wilde, Schulleiterin

Fotos: Hans-Jörg Günther

Vereinsleben

Der 1. Lichtenauer Firmencup, organisiert von 
der Abteilung Tischtennis des Lichtenauer 
SC, ist Geschichte. 

Insgesamt 21 Teams traten am Samstag, dem 
13.05.2023, zum Wettkampf in der Sporthalle 
der Oberschule Lichtenau an. 

Für die Vorrundenspiele wurden die Mann-
schaften in vier Gruppen eingeteilt. Dabei spiel-
te innerhalb der Gruppe jede Mannschaft gegen 
alle anderen Mannschaften der Gruppe. Begon-
nen wurde das Mannschaftsspiel mit zwei 
Einzeln und daran schloss sich – im Falle eines 
Unentschiedens – ein Entscheidungsdoppel an.

Um den zeitlichen Rahmen nicht zu sprengen, 
wurden in der Gruppenphase nur zwei Ge-
winnsätze gespielt.

In die K.-o.-Runde und damit ins Viertelfinale 
schafften es die jeweiligen Sieger und Zweit-
platzierten der Gruppen Tesoma GmbH 1, 
Daniel Dörste Bautenschutz, Schneider-Grup-

pe, Oberschule Lichtenau, Strongflow Hand-
werk UG, Tesoma GmbH 2, Oberlichtenauer 
Baugesellschaft 1 und Jupiter Projekt GmbH. 
Die Sieger des Viertelfinales, die Teams Strong-
flow Handwerk UG, Daniel Dörste Bauten-
schutz, Tesoma GmbH 1 und Schneider- 
Gruppe, kämpften anschließend im Halbfinale 
um den Einzug ins Finale und in das Spiel um 
den 3. Platz.

In einem gutklassigen Finale besiegte dann 
die Mannschaft Daniel Dörste Bautenschutz 
das Team der Schneider-Gruppe mit 2 : 1. Den 
3. Platz belegte das Team Tesoma GmbH 1, 
das sich gegen die Mannschaft der Firma 
Strongflow Handwerk UG durchsetzte. 

Einen Höhepunkt in der Pause der Veranstal-
tung bildete der Gastauftritt des Chemnitzer 
Sportensembles. Die Sportlerinnen begeister-
ten die Zuschauer mit zwei Darbietungen aus 
den Bereichen Rollschuh- und Sportakrobatik.

Mit der Vergabe der Pokale und Urkunden an 
die Sieger und Platzierten ging der 1. Lichte-
nauer Firmencup zu Ende. Über die sehr po-
sitive Resonanz aller Teilnehmer haben wir uns 
sehr gefreut und werden das als Ansporn neh-
men, diesen Wettkampf auch für das nächste 
Jahr zu planen.

Bedanken möchten wir uns abschließend ganz 
herzlich bei denjenigen, die zu diesem gelun-
genen Turnier beigetragen haben: den teilneh-
menden Firmen, den Organisatoren für ihr En-
gagement bei der umfangreichen Vorbereitung 
und Durchführung des Turniers, den Kindern 
des LSC, die sich als Schiedsrichter zur Ver-
fügung stellten, den Muttis unseres Nachwuch-
ses die leckeren Kuchen gebacken haben, un-
serem Hauptsponsor, der Schneider-Gruppe 
und den Lichtenauer Mineralquellen für die 
Bereitstellung von Getränken.

Thomas Lippmann  
Abteilungsleiter Tischtennis

erfolgreicher 1. lichtenauer Firmencup

Foto: Sabine Wagner

Klasse 10 a Klasse 10 c

Klasse 10 b
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Samstagmorgen 8.00 Uhr: Bei sehr gutem Wetter trafen sich am 17. Juni 

2023 zehn Kameraden der Jugendfeuerwehr Oberlichtenau am Geräte-

haus, um in einen ganz besonderen Tag zu starten.

Zum ersten Mal sollte es ein Jugendfeuerwehrcamp geben – zwölf 

Stunden mit verschiedenen Einsätzen, Spaß, Wissenswertem und Ka-

meradschaft lag vor den Kindern und Jugendlichen im Alter von 8 bis 

14 Jahren. Doch davon wussten Sie zu diesem Zeitpunkt noch nichts. 

Um richtig munter zu werden, begann der Tag mit einer Runde Frühsport 

rund ums Gerätehaus.

Nach den verschiedenen Übungen war der Hunger groß und so konnten 

die Teilnehmer zusammen mit dem Betreuerteam ein ausgiebiges Früh-

stück zu sich nehmen.

Kurze Zeit später war es dann so weit und die Sirene ertönte zum ersten 

Mal an diesem Tag. Der Einsatz lautete „Flächenbrand im Oli-Park“. Die 

Aufregung war groß und während der Anfahrt mit dem Löschgruppen-

fahrzeug und dem Mannschaftstransportwagen wurde spekuliert, was 

uns wohl erwarten würde.

Die Lage bestätigte sich und es musste schnell gehandelt werden, 

schließlich „brannte“ es auf einer Strecke von etwa 50 Metern an ver-

schiedenen Stellen. Während die erste Gruppe die Schlauchleitungen 

vorbereitete, kümmerten sich die anderen Kameraden um die Löschwas-

serversorgung. Nachdem alle Handgriffe gemeinsam sehr gut erledigt 

waren, konnte die Brandbekämpfung aus mehreren Strahlrohren be-

ginnen. Nach etwa 30-minütigem Einsatz war das Feuer vollständig 

gelöscht und der Abmarsch konnte beginnen. Zurück am Gerätehaus 

startete dann das Vormittagsprogramm. Dabei bereitete sich das Team 

auf die Übung zum Feuerwehr- und Kinderfest vor, baute gemeinsam 

an einem „Brandhaus“, erfuhr Wissenswertes zum Thema Atemschutz 

und musste seine Expertise zur Feuerwehr bei einem Quiz beweisen. 

Schnell war die Zeit vergangen und das frisch zubereitete Mittagessen 

stand auf dem Tisch. 

Aber wie das manchmal so ist, ertönt die Sirene auch zu ungünstigen 

Zeiten und die Kinder lernten, was das Ehrenamt Feuerwehr mit sich 

bringen kann. Nämlich, dass der Nachschlag oder das Kompott stehen-

gelassen werden muss, um anderen zu helfen.

Der zweite Einsatz lautete „Tierrettung in der Buschsiedlung“. Ein ver-

wirrter Anrufer hatte viele Tiere in den Baumkronen gesehen. Tatsäch-

lich befanden sich etwa ein Dutzend verschiedene Tierarten in den 

Bäumen, sodass jeder Teilnehmer die Möglichkeit hatte, ein Kuschel-

tier mit der Drehleiter zu retten. Die restliche Mannschaft betreute die 

verwirrte Person und gab Acht, dass die Geretteten nicht wieder aus-

büchsten. Unklar blieb jedoch, wie der Elch auf den Baum kam ... 

Nach etwa 60 Minuten waren wir zurück in der Wache und wer wollte, 

konnte seinen Hunger noch zu Ende stillen.

Dann ging es aber schon wieder los. Die Sirene ertönte erneut und 

mittlerweile routiniert rüstete sich die Mannschaft aus, um den nächsten 

Einsatz abzuarbeiten.

„Verkehrsunfall mit eingeklemmter Person am Parkplatz Mineralquellen 

Niederlichtenau“.

Hier war ein Radfahrer unter einen Transporter geraten und musste mit 

Hilfe von Hochdruckhebekissen befreit werden. Einige Kameraden be-

treuten den Fahrer des Transporters, der unter Schock stand und sich 

beim Versuch zu helfen selbst verletzt hatte. Der zweite Teil sicherte die 

Einsatzstelle, stellte die Löschbereitschaft her und bereitete alles für 

die Betreuung des Radfahrers vor, während weitere Kameraden am Un-

fallfahrzeug die Hebekissen in Stellung brachten. In guter Zusammenar-

beit konnte der Radfahrer befreit werden. Anschließend wurde er erstver-

sorgt, bevor er dem fiktiven Rettungsdienst übergeben werden konnte. 

Nach diesem Einsatz fuhren wir, ohne zum Gerätehaus zurückzukehren, 

direkt zur Fa. Wellpappe Auerswalde. Die Firmenleitung war so freund-

lich, allen Kindern eine kleine Aufmerksamkeit zu schenken. Vor Ort 

befassten sich die Kameraden mit dem Aufbau und der Bedienung eines 

Oberflurhydranten. Nach erfolgreichem Abschluss dieser „Ausbildungs-

station“ kehrten wir am späten Nachmittag etwas erschöpft, aber 

glücklich ins Gerätehaus zurück. 

Nun lernten die Kinder den nächsten wichtigen Punkt der Feuerwehrar-

beit kennen. Die Einsatzbereitschaft der Fahrzeuge musste wiederher-

gestellt werden, schließlich waren wir den ganzen Tag über mit den 

echten Einsatzfahrzeugen unterwegs und es könnte jederzeit zu einem 

realen Einsatz kommen. Nach gemeinsamem Reinigen und Bestücken 

der Fahrzeuge gab es Gelegenheit, die Eindrücke und Erlebnisse zu 

besprechen. Dazu waren die Eltern und Geschwister der Teilnehmer ein-

geladen, den Tag bei einem gemeinsamen Abendessen ausklingen zu 

lassen. 

Vielen Dank an dieser Stelle an alle Kameradinnen und Kameraden, die 

auf vielfältige Weise in Organisation, Vorbereitung und Durchführung 

unterstützt haben, an die Eltern für die kulinarischen Beiträge und die 

beteiligten Firmen, die die Örtlichkeiten, Getränke und Präsente zur 

Verfügung gestellt haben. 

Besonderer Dank geht an envia M und die Gemeindeverwaltung, ohne 

deren finanzielle Unterstützung dieser großartige Tag nicht möglich ge-

wesen wäre.

Die Jugendwarte  
Robert Erler und Thomas Kertzsch  

im Namen der gesamten Jugendfeuerwehr Oberlichtenau

Jugendfeuerwehrcamp der Ortsfeuerwehr Oberlichtenau

Fotos: Thomas Kertzsch
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Hallo Fans und Unterstützer,

wir freuen uns, euch mitteilen zu können, dass der errungene Kreis-
meistertitel von 2022 in Weißenborn/Erzgebirge nun am 03.06.2023 in 
Mittweida auf dem Schützenplatz erstmals verteidigt wurde.

Wir trafen uns 07.45 Uhr an unserem Gerätehaus und fuhren 08.15 Uhr 
los, ca. 08.40 Uhr meldeten wir uns an und besichtigten die Wettkampf-
bahnen. Um 09.00 Uhr eröffneten René Schröter als Stadtwehrleiter 
von Mittweida, Michael Tatz als Vorsitzender des Kreisfeuerwehrver-
bandes, Ralf Schreiber als Oberbürgermeister von Mittweida, Dirk Neu-
bauer als Landrat von Mittelsachsen, Gerd Irmscher als stellvertretender 
Kreisbrandmeister sowie der Moderator und zugleich Hauptkampfrich-
ter Jochen Schubert den Wettkampf auf dem Schützenplatz mit insge-
samt 17 Feuerwehren, die der Einladung gefolgt sind, um herauszufinden, 
wer die schnellste Feuerwehr von Mittelsachsen ist. 

Nach Auslosung der Startnummern inklusive der Einweisung der Maschi-
nisten stand fest, dass wir als 9. auf Bahn 1 und die FFW Reichenbach 
(Gemeinde Großschirma) als 10. auf Bahn 2 gegeneinander antreten 
werden. Unser 1. Lauf war nicht so das, was wir erwartet hatten, dennoch 
konnten wir ihn mit einer guten Zeit von 35,88 Sekunden und Reichen-
bach mit 46,76 Sekunden beenden.

Im 2. Lauf auf Bahn 2 haben wir unsere Zeit noch einmal deutlich ver-
bessern können, indem wir nun mit einer Zeit von 32,86 Sekunden uns 
die vorzeitige Meisterschaft sichern konnten, während die FFW Reichen-
bach ihren Lauf auf Bahn 1 mit 51,10 Sekunden beendete. Nach dem 
letzten Start der FFW Mittweida gegen die FFW Lichtenwalde stand fest, 
dass wir unsere Meisterschaft von 2022 verteidigt und nun zum 2. Mal 
Kreismeister von Mittelsachsen geworden sind. Natürlich wurde im An-
schluss eine Badeeinlage eines Teammitglieds im Wasserbehälter durch-
geführt.

Die Siegerehrung führten der Stadtwehrleiter René Schröter, Verbands-
vorsitzender Michael Tatz und Landrat Dirk Neubauer durch. Hier die 
ersten 3 Platzierungen:

1. Platz FFW Ottendorf  32,86 Sekunden  Kreismeister
2. Platz FFW Weißenborn  33,01 Sekunden
3. Platz FFW Bräunsdorf  33,85 Sekunden

Nach der Siegerehrung wurde noch einmal ein gemeinsames Foto mit 
allen anwesenden Mannschaften gemacht. Wir bedanken uns bei allen 
Fans, Zuschauern und Unterstützern für die zahlreiche Anwesenheit 
und auch für das Anfeuern zu diesem Wettkampf. Auch ein großes 
Dankeschön an den Gastgeber für die Versorgung mit Speisen und Ge-
tränken und für die Durchführung des Wettkampfes.

Euer Team Ottendorf

Text und Foto: Hendrik Dietze

mittelsachsen im löschangriff 2023 – Ortsfeuerwehr Ottendorf

ATV Garnsdorf und Umgegend e.V.
sächsische landesmeisterschaften und saisonabschluss

Am 17. und 18. Juni 2023 fanden die säch-
sischen Einzelmeisterschaften in der Chem-
nitzer Richard-Hartmann-Halle statt. An die-
sem Wochenende trafen sich die besten 
Turnerinnen und Turner aus ganz Sachsen 

und präsentierten ihre Leistungen. Eine 
Turnerin und drei Turner des ATV Garns-
dorf hatten sich für diese Wettkämpfe qua-
lifiziert und allein dafür haben sie eine An-
erkennung verdient.

Ilana Stumvoll trat in der Leistungsklasse 3 
AK 14 / 15 an. Sie erreichte einen respekta-
blen 12. Platz unter vielen leistungsstarken 
Turnerinnen und präsentierte unseren Ver-
ein damit sehr würdig.

Im männlichen Bereich ging es um Medail-
lenplätze. Kevin Steidten in der LK 3 AK 
14 / 15 sicherte sich Bronze. Leon Jung-
hannß, ebenfalls in der LK 3, belegte im 
größten Starterfeld an diesem Tag unter 
den 16- und 17-jährigen Turnern Platz 5. 
Daniel Streller, der in unserem Verein nicht 
nur selbst turnt, sondern sein Wissen und 
Können auch als Trainer weitergibt, wird 
Vizemeister in der Leistungsklasse 2 AK 18 
bis 29. Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
starken Ergebnissen. 

Nach dem letzten Wettkampf der Saison 
sollte diese auch würdig abgeschlossen 
werden. Seit einigen Jahren ist es Tradition, 
dass unsere Trainer ein besonderes Event 
organisieren, um die Turnerinnen und Tur-
ner in die wohlverdienten Ferien zu verab-
schieden. Auch in diesem Jahr haben sie 
wieder eine interessante Aktivität ausge-
wählt: Am 24. Juni 2023 fand unsere 
Schlauchboottour auf der Zwickauer Mulde 

von Wechselburg nach Rochlitz statt. Die 
Idee kam sehr gut an und unsere Aktiven 
beteiligten sich zahlreich. Da auch Familien-
mitglieder teilnahmen, trafen sich insgesamt 
ca. 80 Personen am vereinbarten Treffpunkt 
in Rochlitz. Die Sonne lachte vom Himmel 
und begleitete unsere große Gruppe auf ihrer 
kleinen Wanderung nach Wechselburg. Dort 
angekommen übernahmen wir nach einem 
kleinen Picknick die Boote. Etwa acht Leute 
passten in ein Boot. Jeder wurde mit einem 
Paddel ausgestattet, eine Person pro Boot 
übernahm die Rolle des Steuermanns und 
schon konnte die gemütliche Tour flussab-
wärts starten. Viel zu schnell verflog die Zeit 
und wir kamen vorbei an Wiesen, Feldern 
und Wäldern. Wieder in Rochlitz angekom-
men, wurden die Boote auf Hänger verladen. 
Ein wunderbarer Ausflug ging zu Ende und 
wird uns als Saisonabschlusshöhepunkt in 
Erinnerung bleiben. Ein herzliches Danke-
schön geht an Rico Volk für die Durchfüh-
rung der Organisation.

Nicole Voigt

Fotos:  
Heike Gypstuhl

Foto: Heike Gypstuhl

Foto: Dirk Fischer
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Heimatverein Auerswalde/Garnsdorf e.V.

Der Garnsdorfer Viertelmeilenstein

Quellen: Chronik Garnsdorf und  
Forschungsgruppe Kursächsische 
Postmeilensäulen e. V. 1994

Eine erste Landesvermessung Sachsens 
erfolgte bereits in der Zeit von 1586 bis 
1633 durch den Markscheider Oeder und 
dessen Neffen Zimmermann. Uns bekannt 
als Oeder-Riß und Zimmermannsche Land- 
karte. Hundert Jahre später, am 12. April 
1713, beauftragte der Kurfürst den Adam 
Friedrich Zürner, Kursachsen neu und voll-
ständig zu vermessen, kartografisch auf-
zunehmen und wurde wenig später auf die 
Anfertigung einer verbesserten Postland-
karte ausgedehnt. Der Grund lag u. a. darin, 
dass die 1704 von Oberpostmeister Kees 
in Leipzig herausgegebene Karte eine Reihe 
neuer Postkurse nicht enthielten und auch 
teilweise ungenau waren.

Zürner schuf die Grundlage für die Straßen-
vermessung mit der Konstruktion eines geo-
metrischen Messwagens. Der Wagen besaß 
zwei Hinterräder, deren Umfang genau einer 
Dresdner Rute = 4,531 m entsprach. Der 
Ablauf der Räder wurde über ein Schne-
ckengetriebe auf ein Zählwerk übertragen, 
auf welchem eine jeweils zurückgelegte 
Strecke abgelesen und genau registriert 
wurde.

Wer war Adam Friedrich Zürner? Er wurde 
am 15. August 1679 als zweites Kind des 
Ortspfarrers Zürner in Marieney bei Oelsnitz 
im Vogtland geboren. 1705 wurde er Pfarrer 
von Skassa bei Großenhain. Seine Leiden-
schaft galt auch der Kartografie. 1721 wurde 
er zum Land- und Grenzkommissar ernannt 
und kündigte nunmehr sein Pfarramt auf.

Ein altes Schriftstück vom 6. April 1725, die 
Überschrift lautet: „Bey allergnädigst an-
befohlener Ausmessung der Landstraße von 
Rochlitz nach Chemnitz, zu Setzung derer 
steinernen Säulen hat Paul Trenckmann, 
Grenz Conducteur durch den Rochlitzer 
Amts – Bothen Gottfried Schulzen Marken 
schlagen lassen.“ Zeigen uns die 13 ehema-
ligen Standorte der Säulen an der ehemali-
gen Poststraße von Rochlitz nach Chemnitz. 
Unter Nummer 9 steht geschrieben: „An 
eines Gärtners in Garnsdorf, Hannß Michel 
Perner genannt Felde, welches nach Auers- 
walde im Bezirk des Amtes Rochlitz gehört.“ 
Unter Nummer 10 ist vermerkt: „An einem 
Reinsteine auf Christian Ortels Felde zu 
Auerswalde, welches ins hochgräfliche Watz-
dorfer Amt Lichtenwalde gehört.“ Also stand 
in Auerswalde auch eine Ganzmeilen-Säule. 
Vom Verbleib dieser ist leider nichts auf-
findbar.

Der Garnsdorfer Viertelmeilenstein fand spä-
ter Aufstellung an der Kreuzung Salzstraße / 
Dorfstraße in Garnsdorf.

Die geschaffenen Postsäulen hatten vor-
geschriebene Maße. Ein Viertelmeilenstein 
stand auf einer Fundamentplatte. Er ist ein 
rechteckiger Aufsatz mit satteldachförmi-
ger flacher Abschrägung. Er weist neben 
der Initialen AR (Augustus Rex) das Jahr 
der Aufstellung (Garnsdorfer Stein 1726) 
und das Posthorn auf. Seine Höhe sollte 
zwei Ellen betragen, was etwa 1,13 m aus-
machte. Je nach Höhe des Fundamentes 
können sie maximal bis 1,70 m erreichen. 
An der Schmalseite tragen sie die bei Vier-
telmeilensteinen immer ungerade Reihen-
nummern (Garnsdorf die Nummer 5). 

Ein Viertelmeilenstein wurde stets mit der  
Schmalseite, auf der sich die Reihennum-
mer befand, zur Straße aufgestellt und stets 
zwischen einer Ganz- und einer Halbmeilen-
säule aufgestellt. 

Eine kursächsische Postmeile entspricht 
9,062 km. Die sich heute noch in Sachsen 
erhaltenen Viertelmeilensteine werden mit 
23 Stück beziffert. An Halbmeilensäulen gibt 
es noch 12 Stück. An Ganzmeilensäulen 
sind es noch 12 Stück und Distanzsäulen 
sind heute noch 60 erhalten geblieben.

Im Jahr 1996 wurde der alte Viertelmeilen-
stein in Garnsdorf, da dieser immer mehr 
zerfiel, durch einen vom Steinbildhauer 
Volker Beyer neu geschaffenen, ersetzt.

Finanziert wurde dieses Vorhaben aus 
Fördergeldern des Freistaates Sachsen 
und Geldern der Gemeindekasse.

Die feierliche Einweihung des neu geschaf-
fenen Viertelmeilensteins fand am 2. Okto-
ber 1997 in Garnsdorf statt.

Der historische Stich zeigt die Darstellung 
der Säulenarten. Von links: Distanz-, Ganz-, 
Halbmeilensäule und Viertelmeilenstein.

Michael Fleischer

Der Sommer ist die schönste Zeit zum Radfahren. Sind 5 oder 20 km 
bis zur Badestelle akzeptabel? Der hier beschriebene Badespaß liegt in 
über 600 km Entfernung ...

Zwei richtig fitte Lichtenauer aus Ottendorf haben mit ihren Rädern an 
DER Traditions-Radfernfahrt im Osten teilgenommen, an der FICHKONA 
2023. André Poscher (Gruppe 2) und Andreas Ahner (Gruppe 3) radelten 
zum Baden vom Fichtelberg bis Kap Arkona.

Die 24. Ausgabe der FICHKONA fand vom 17. bis 18. Juni 2023 statt. Die 
anspruchsvolle Rennrad-Tour erstreckte sich über 617 km. Versucht wird 
die Strecke in 24 Stunden zurückzulegen. Das Fahren im Windschatten 
ist erlaubt und wirklich notwendig. Es wurde in vier Gruppen gestartet. 
174 Fahrer und 12 Fahrerinnen (!) nahmen an der Tour teil. Die Durch-
schnittsgeschwindigkeit (!) liegt bei ca. 30 km/Stunde. Insgesamt etwa 
zwei Stunden Pause auf der ganzen Strecke. Es ist aber kein Rennen, 
eher eine sehr schnelle Radtour.

Die Wetterbedingungen waren optimal für die Teilnehmer, mit kühlem 
Start und später sommerlichen Temperaturen. Die erste Gruppe geriet in 
Regenschauer, während die anderen Gruppen weitestgehend trocken 
blieben. Es gab eine Crew, die sich unterwegs um die Verpflegung 
kümmerte. Außerdem gab es Begleitfahrzeuge, die den Transport des 
Gepäcks übernahmen.  

Die vier Gruppen starteten vom Fichtelberg am 17. Juni ab 10.00 Uhr in 
5-Minuten-Abständen. Die erste Gruppe erreichte Kap Arkona nach  

21 Stunden und 14 Minuten. Gruppe 4 hatte es nach 26 Stunden und 
16 Minuten geschafft. Trotz der enormen Herausforderungen konnten 
alle vier Gruppen die gesamte Strecke erfolgreich schaffen. Was für 
überwältigende Leistungen!

Andreas Ahner hat einen ausführlichen Reisebericht geschrieben, dieser 
ist unter www.velofaktum.de zu finden. Dort sind auch noch mehr Bilder 
zu sehen.

Ulrich Czerny, begeisterter „Kurzstreckenradler“

mit dem Rad zum baden – FICHKONA 2023

Von links nach rechts: Andreas Ahner, Chris Müller-Petarus,  
Wolfram Schippers, Dag Ruddigkeit, Foto: Chris Müller-Petarus
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sV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Volleyball

Am Samstag, dem 17.06.2023, stand unsere 1. Turnierteilnahme für 
unsere neu ins Leben gerufene Volleyballjugend an. Mit einer U12 
und einer U13 Mannschaft weiblich fuhren wir zu einem Turnier 
des KKJS Mittelsachsen Volleyball und der SV Turbine 1948 Fran-
kenberg. Wir standen erfahrenen anderen Teams z. B. aus Freiberg 
oder Frankenberg gegenüber und es hieß „Baggern, Pritschen und 
Aufschlag, bis der Ball glüht“.

Alle waren sehr gespannt und sehr nervös. Wie wird es werden? 
Dabei legte sich die Nervosität schnell. Die Mädchen hatten viel 
Spaß, haben sich das ein oder andere abgeschaut und wurden 
besser. Mit einem 2. Platz der U12 und einem 3. Platz der U13 sind 

wir glücklich, mit vielen neuen Erfahrungen und auch Erkenntnissen, 
woran wir noch trainieren wollen, zurückgekehrt. 

Es spielten: Mia Schreiber, Josefine Hentschel, Merle Löster, Lina 
Neubert, Annemarie Ritter, Emilia Schellenberger, Elisa Härtel, Holly 
Pfefferkorn

Betreuer: Jane, Steffi, Kay

PS: Ein großer Glückwunsch geht auch an unsere Diana, die sich 
jetzt offiziell Trainerin nennen darf. Sie war leider bei dem Turnier 
nicht da. Sie hat an dem Tag ihre Prüfung gehabt und erfolgreich 
bestanden.

Diana Eichler, Steffi Wien

erfolgreiche erste turnierteilnahme unserer Volleyballjugend

unsere Mädels vor dem Turnier, Foto: S. Wien) die stolzen Platzierten, Foto: S. Wien

sV Wacker 22 Auerswalde e.V. – turnen

Unser Abschluss in diesem Jahr gestaltete sich etwas anders. 
Die Zahl unserer Turner ist enorm gestiegen. Ein normales Training 
mit allen gleichzeitig ist in unserer Halle einfach nicht möglich. 
Also organisierten wir eine Reise, eine Reise in die Vergangen-
heit. Und was eignet sich als Kulisse da am besten? Natürlich die 
Augustusburg. Also starteten wir unser Abenteuer am Bahnhof 
Oberlichtenau.

Ins Museum? Langweilig? Überhaupt nicht! Eine tolle Führung 
zum Mitmachen für Jung und Alt wurde uns präsentiert.

Natürlich waren wir auch in der Gegenwart unterwegs. Sommer-
rodelbahn, Hüpfburg und Spielplatz nutzten wird ausgiebig. Mit 
Drahtseilbahn und Erzgebirgsbahn ging es dann zurück in die 
Heimat.

Dieses Jahr ging auch ein langersehnter Wunsch der Mädels in 
Erfüllung: Übernachten in der Turnhalle! Das ist aufregend und will 
organisiert sein. Wo schlafe ich, neben wem schlafe ich und auf 

welcher Matte? Wenn das geklärt ist, kann der Film beginnen. Fakt 
ist, die Nacht war kurz.

Den Sonntag nutzten wir dann für unsere Vereinsmeisterschaft. Am 
Vormittag turnten die Mädels die Pflicht, am Nachmittag die Kür.

Bei den Pflicht-Mädels wurde das schlechteste Gerät gestrichen. 
So haben auch diejenigen eine Chance, bei denen noch nicht alles 
perfekt ist. Die Kür-Mädels wählten drei Geräte aus. Sie nahmen 
quasi ihr Schicksal selbst in die Hand.

Wir möchten uns bei allen Helfern und Unterstützern recht herzlich 
bedanken. Es war ein anstrengendes, aber sehr sehr schönes Wo-
chenende. Weitere lustige Fotos findet ihr auf unserer Homepage 
unter www.wacker-auerswalde.de.

Wir wünschen allen eine schöne Sommerzeit und gute Erholung. 
Nach der Sommerpause geht es dann wie gewohnt in der Halle 
weiter. Die nächsten Aufgaben stehen schon parat!

Annelie Knorr

Abschluss 2023 – eine Reise ins 16. Jahrhundert

Führung, Foto: A. Knorr Wanderung, Foto: R. Knorr
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Vom 30.06. bis 02.07.2023 organisierte der Siedlerverein „Auenblick“ 
e.V. Niederlichtenau sein traditionelles Dorf- und Kinderfest. Da der bis-
herige Veranstaltungsort nicht mehr zur Verfügung stand, wurde erst-
mals auf dem Sportplatz an der Brunnenstraße gefeiert. Obwohl diesbe-
züglich etwas Skepsis bestand, stellte sich der Ortswechsel als großer 
Glücksfall dar, da auch viele ortsfremde Personen an dem Fest teilnah-
men, die sich zufällig auf der Brunnenstraße bewegten und feststellten: 
„Hier ist was los!“ Und es war viel los.

Traditionell beginnt unser Fest immer freitags mit einem zünftigen Skat-
turnier. In ruhiger, gemütlicher Atmosphäre wurden die Karten gemischt 
und auch Nichtskatspieler hatten einen vergnüglichen Abend.

Am Samstagnachmittag, bei angemessenen Wetterverhältnissen, startete 
dann das Hauptereignis. Bei Kaffee und selbst gebackenem Kuchen und 
natürlich auch anderen diversen alkoholischen und nichtalkoholischen 
Getränken sowie gegrillter Steaks und Roster, leckeres aus dem Suppen-
topf und Fischbrötchen hatten alle Besucher viel Freude an dem Kinder-
fest. Es gab eine Bastelstraße, Kinderschminken und Wettkampfstafetten. 
Als zusätzliche Attraktionen begeisterte das zahlreiche Publikum eine 
Aufführung der Grundschule Niederlichtenau sowie ein Zauberkünstler. 
In den Augen der Kinder spiegelte sich viel Begeisterung und Vergnügen 
wider. Nicht zuletzt zu erwähnen ist ein „Flohmarkt“ der 6. Klasse unserer 
Schule, der einiges in die Klassenkasse spülte.

Wie jedes Jahr begann der Tanzabend mit der Aufführung eines kleinen 
Kulturprogramms. Unter dem Motto „Überraschungsknall“ sorgte der 
Siedlerverein für viel Spaß und ausgelassene Stimmung unter reger 
Teilnahme des gesamten Publikums. Besonders hervorzuheben ist die 

begeisterte Mitwirkung unserer Kinderdarsteller. Damit motivierten wir 
unsere Gäste dann im Anschluss ausgelassen das Tanzbein zu schwingen.

Insgesamt gab es eine sehr positive Resonanz für das überaus erfolg-
reiche Fest. Wir konnten wieder feststellen, unsere Arbeit hat sich gelohnt. 
Freuen wir uns schon jetzt auf das Fest im nächsten Jahr, das vom 
14.06. bis 16.06.2024 am gleichen Ort stattfinden soll.

Ein herzliches Dankeschön an die Unterstützer dieses Festes
– Ev.-Luth. Kirchgemeinde  – Drahtverarbeitung GmbH 
   Niederlichtenau     Lichtenau 
– Freundeskreis Merzdorf e.V.   – Medizintechnik GmbH Chemnitz
– Sparkasse Mittelsachsen       – Strieter Elektrobau GmbH
– Sägewerk Lichtenau             – Teppich Witzschel Frankenberg                                                   

Mathias Ernstberger, stellv. Vorsitzender
Siedlerverein „Auenblick“ e.V. Niederlichtenau

Auch Niederlichtenau hat gefeiert

sV Wacker 22 Auerswalde e.V. – Fußball

85 trainingseinheiten und 37 spiele – ein kurzer saisonrückblick
Nach der Saison 2021/22 gab es einen großen Umbruch in der  
1. Männermannschaft des SV Wacker 22 Auerswalde. Kapitän T. 
Wiedemann ging nach Mittweida und einige erfahrene Spieler be-
endeten ihre aktive Laufbahn oder wechselten in die 2. Männer-
mannschaft. 11 Spieler (!) der ehemaligen A-Junioren wurden in 
den Kader der 1. integriert. Ein Riesenschritt im körperlichen als auch 
im spielerischen Bereich!

Zur Halbserie war unsere Mannschaft abgeschlagen auf dem Ab-
stiegsplatz 14. Nur 5 Punkte aus 13 Spielen, 18:37 Tore. 7 Punkte 
Rückstand auf Motor Brand-Erbisdorf. Winterpause. Wir fahren ins 
Trainingslager, wachsen noch mehr zusammen, trainieren gut, lernen 
aus unseren individuellen Fehlern und dann kommen auch die in 
der Hinrunde ausgebliebenen Ergebnisse: 2:0 gegen BSC Motor 
Rochlitz, 2:1 gegen den SV 05 Hartmannsdorf, 2:1 im Derby gegen 
den TSV Einheit Claußnitz, 3:1 gegen TSV Großwaltersdorf/Eppen-
dorf. Unentschieden gegen Motor Brand-Erbisdorf, LSV Großhart-
mannsdorf, den Hainichener FV und Germania Mittweida II.

Am Ende stehen wir vor dem Abstiegsplatz. 21 Punkte und 35:62 Tore 
aus 26 Spielen. Da jedoch Lichtenberg aus der Landesklasse ab-
steigt und in unsere Kreisoberliga eingestuft wird, muss eine weitere 
Mannschaft den Gang in die Mittelsachsenklasse antreten. Am 
Ende fehlen uns 4 Punkte und 4 Tore auf den rettenden 12. Platz.

Was bleibt ist eine Saison mit enormen individuellen Entwicklungen. 
Einige junge Spieler wie Pascal Oehme oder Toni Richter – 36 und 
32 von möglichen 37 Spielen – sind zu prägenden Figuren einer 
Mannschaft geworden, welche die Erfahrung der „alten Hasen“ 
wie Lukas Bothen oder Nico Münch dringend braucht, um das 
zweifellos vorhandene spielerische Potenzial auf den Platz zu be-
kommen und in positive Ergebnisse umzuwandeln.

Ein Wunsch bleibt für die neue Saison: Wir würden uns freuen, 
wieder öfter unsere Fans und besonders unsere ehemaligen Fuß-
baller zu den Heimspielen begrüßen zu dürfen. Danke, an alle, die uns 
in dieser schwierigen Saison unterstützt haben. Neben zahlreichen 
Testspielen zuhause – jeden Sonntag ab 23. Juli bis 13. August, 
sowie dem Spiel gegen unsere Zweite am 16. August, freuen wir uns 
auf den Saisonstart am 20. August 2023 in Herrenhaide. Die ersten 
Heimspiele der Ersten und Zweiten finden am 27. August ab 
12.30 Uhr gegen den LSV Sachsenburg bzw. 15.00 Uhr gegen 
den SV Marbach statt.

Bleibt noch ein großes Dankeschön an unsere Sponsoren zu richten, 
die uns mit Trainingsjacken und Trikotsätzen für Jugend- und Senio-
renmannschaften (u.a. Wiedemann Transporte, RöWA Trocknungs-
service, Menzl Container, CARNET Softwareentwicklung, Wellpappe 
Auerswalde KG) oder anderer finanzieller Unterstützung im Rahmen 
der Banden- oder Plakatwerbung das Vereinsleben in dieser Form 
ermöglicht haben. Ohne euch wäre die gute Vereinsarbeit nur schwer 
zu bewältigen!

Ein besonderer Dank geht an die Jugendförderung durch den 
A4-Gewerbepark und an die Schlosserei Bruno Morawietz für die 
Anzeigetafel auf dem Sportplatz Auerswalde, welche mit zwei Sie-
gen der 1. und 2.Männermannschaft am 26. März 2023 standesge-
mäß eingeweiht wurde – inklusive eines wunderschönen Tores von 
Knut Schreiter beim 1: 0-Sieg der Zweiten gegen die SpG Striegis-
tal 2 / Hainichen 2. Wir danken außerdem „Meiko Wünsch Beda-
chung“ für die organisatorische und finanzielle Unterstützung unse-
rer 101-Jahr-Feier vom 30.06.2023 bis 02.07.2023., welche Meiko 
mit Bürgermeister Andreas Graf beim Fassbieranstich standesgemäß 
eröffnete.

Auf eine neue Saison mit viel Freude am Fußball und unvergesslichen 
gemeinsamen Momenten! Euer SV Wacker 22 Auerswalde e.V.

Christian Gayek

Foto: Roman Ziebart

Foto: K.-H. Haugk
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Dieses Jahr war es am 1. Juli 2023 wieder so-
weit und der Siedlerverein Auerswalde Ost 
e.V. hat im Außengelände des vereinseigenen 
Siedlerheims Auerswalde das jährliche Kinder-
fest durchgeführt. Die Kinder mit Muttis, Vatis, 
Oma und Opas waren ab 14.30 Uhr herzlich 
eingeladen.

Die Vorstandsmitglieder hatten mit weiteren 
Helferinnen und Helfern das Kinderfest sehr 
gut vorbereitet. Die „Bastelstrecke“ war dabei 
besonders herausfordernd und hat den Kindern 
doch einiges an „Geduld und Spucke“ abver-
langt. Lohn der Arbeit waren lustige Tierfiguren 
aus Holz, die unter Anleitung zusammenge-
baut bzw. gestaltet wurden. Ebenso konnten 
Dekorationen z. B. Blumen von den Kindern 
gebastelt werden. Da hatten alle Beteiligten 
viel Spaß am gemeinsamen Tun.

Das Highlight war der lustige Clown Fips, der 
die Kinder immer wieder überraschte und aus 
farbigen Luftballons nach Kinderwunsch Tiere 
gestaltet hat. Er hat immer für gute Stimmung 

gesorgt und war ein Hingucker in seinem 
Kostüm mit den besonders großen „Latschen“.

Das Kinderschminken war auch wieder eine 
tolle Gelegenheit der „Verkleidung“. Die Kinder 
konnten unter zahlreichen Motiven wählen. 
Ein großes Dankeschön geht an Claudia Barth, 
die auch in diesem Jahr die Wünsche der Kin-
der erfüllt hat – toll gemacht.

Für den „kleinen“ Hunger konnte unser Waffel-
bäcker Uwe Barth für Abhilfe sorgen. Die Waf-
feln wurden gern gegessen.

Für unsere „Spielstraße“ inclusive dem Gaudi 
beim Sackhüpfen gab es eine klare Ansage, 
heute gibt es nur Gewinner. Ob beim Zielweit-
wurf, verschiedenen Geschicklichkeitsspielen 
oder beim beliebten Sackhüpfen gab es für die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer immer einen 
Preis. Je nach erreichtem Ergebnis konnte der 
Preis auch etwas größer ausfallen. Der An- 
drang war groß, da es viele Preise zu gewin-
nen / verteilen gab. Und wenn es nicht beim 

ersten Mal geklappt hat, dann konnten die 
Kinder es auch mehrfach wieder probieren. 
Nach dem Motto: Übung macht den Meister. 
Das wurde von den Kindern gern genutzt und 
kam gut an. 

Besonderer Beliebtheit hat sich bei den Kin-
dern die wirklich große Hüpfburg erfreut. Das 
war ein Magnet für den ausgelassenen Bewe-
gungsdrang der kleinen Gäste. Der Durststiller 
mit dem „Lichtenauer“ Wasser, welches uns die 
Gemeinde Lichtenau zur Verfügung gestellte 
hatte, kam da gerade recht.

Wir haben uns sehr über die Stippvisite unseres 
Bürgermeisters, Herrn Andreas Graf, gefreut. 
Er hatte an diesem Tag sicher viel zu tun, da in 
der Gemeinde Lichtenau vier Veranstaltungen 
gleichzeitig stattgefunden haben. Das haben 
wir auch an den Besucherzahlen durchaus et-
was gemerkt. Nichtsdestotrotz hatten die An-
wesenden kurzweilige Unterhaltung und die ca. 
30 Kinder viel Spaß bei ihren Aktivitäten.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herz-
lich bei unserem Bastelteam um Heidi Barth 
und Marion Hänel und ihren Helferinnen und 
Helfern bedanken. Mit Liebe zum Detail wur-
den in vielen Stunden die unterschiedlichen 
Mustervorlagen erstellt.

Wir bedanken uns bei Allen, die dieses gelun-
gene Kinderfest durch Ihre Unterstützung erst 
möglich gemacht haben und freuen uns auf 
die Neuauflage 2024. 

Herzliche Grüße 
Stephan Lazarides, i.A. des Vorstandes

Das Kinderfest 2023 – ein Rückblick 

Foto: Marion Hänel Foto: Ria Heilmann

Ganz im Zeichen der Jüngsten stand der 24.06.2023 in Krumbach. 

Lachende, hüpfende und bunt geschminkte Kinder mit knusperndem 
Popcorn in den Händen tummelten sich an diesem Tag auf der Wiese 
am Feuerwehrgerätehaus.

Gemeinsam richteten dafür die Mitglieder des Heimatfreunde Krumbach 
e. V. mit den Kameraden der FFw Krumbach das beliebte Kinderfest 
aus. Nachdem das Fest im letzten Jahr Anfang September kurzfristig 
wegen Dauerregen abgesagt werden musste, entschloss sich das Or-
ganisationsteam zu einer Kurskorrektur und verlegte die Veranstaltung 
kurzerhand in den Juni. Diese Entscheidung hat sich ausgezahlt, denn 
trotz Regen am Vortag herrschte am Festtag herrliches Sommerwetter.

Die Mitglieder des Heimatvereins und die Kameraden der Feuerwehr 
haben sich bei den Vorbereitungen mächtig ins Zeug gelegt und erst-
mals eine T-Wall, bei der Schnelligkeit und Reaktionsvermögen gefor-
dert sind, organisieren können. Besonderen Dank sei an dieser Stelle 
auch den Mitgliedern des Heimatvereins Merzdorf e. V. ausgesprochen, 
die eigens ihre Geschicklichkeitswand zur Verfügung gestellt haben. 
Darüber hinaus standen eine Hüpfburg, das Torwandschießen sowie 
Bierkastenklettern oder die Rollenrutsche bei den Kindern ganz hoch 

im Kurs. Auf der Slackline konnte sich im Balancieren geübt werden 
und Fahrten mit dem Feuerwehrauto bei Sirene und Blaulicht sowie der 
Umgang mit Feuerwehrschlauch und Löschwasser sorgten für Begeis-
terung unter den kleinen Besucherinnen und Besuchern. Ein besonderes 
Highlight waren die zahmen Ponys, die ausgeführt und ausgiebig ge-
streichelt werden durften. 

Wer nach all den Erlebnisstationen Hunger und Durst verspürte, konnte 
sich mit leckeren Steaks und Rostern vom Grill sowie zahlreichen Ge-
tränken verköstigen lassen. An den Feuerschalen wartete zudem leckerer 
Knüppelkuchen auf die kleinen und großen Besucherinnen und Besucher. 
Die letzten Gäste blieben bis zum Abend und ließen den besonderen Tag 
gemütlich ausklingen. 

Die Mitglieder des Heimatfreunde Krumbach e. V. sowie der FFw Krum-
bach bedanken sich bei den vielen fleißigen Helfern, Unterstützern und 
Sponsoren, die zum Gelingen des Krumbacher Kinderfestes maßgeblich 
beigetragen haben und planen auch im nächsten Jahr das traditionelle 
Kinderfest zu veranstalten.

H. E idam
i. A. Heimatfreunde Krumbach e. V.

Kinderfest in Krumbach

Fotos: Heiko Köhler
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Die drei Türme – Kirchennachrichten
Termine und Veranstaltungen in Auerswalde – Niederlichtenau – Ottendorf

senioren

Der DRK-seniorenclub im Ortsteil Auerswalde, Am erlbach 4 in lichtenau informiert:
Im DRK-Seniorenclub finden folgende Veranstaltungen statt:

» Die Geburtstagsfeier findet am Dienstag, dem 08.08.2023, von 13.30 bis ca. 16.30 Uhr statt.

» Spielenachmittage sind Dienstag und Mittwoch von 13.00 bis 16.30 Uhr.  
Für das leibliche Wohl ist mit Imbiss, Kaffee und Kuchen gesorgt.

Öffnungszeiten: Dienstag und Mittwoch von 13.00 bis 16.30 Uhr

Ansprechpartner ist Frau Renate Petermann, Buschsiedlung 37, 09244 Lichtenau, Tel. 037208 / 2645

R. Petermann

Noch genießen wir die Sommertage, trotzdem 

laden wir alle Seniorinnen und Senioren von 

Lichtenau herzlich zu unserem traditionellen 
Herbstfest ein:

am Dienstag, dem 05.09.2023           
Beginn: 14.00 Uhr    

in das Dorfgemeinschaftshaus Auerswalde, 
Am Erlbach 4.

Wir haben „Zwini“ zu uns eingeladen, der mit 
Musik, Gesang und Humor alle unter einen 
Hut bekommen möchte. Er wirkte schon in 
Rundfunk- sowie Fernsehsendungen mit und 
seine musikalischen Eigenproduktionen erziel-
ten Top-Platzierungen in Hitparaden. 

Passend zu seinem Motto kann jeder, der es 
möchte, gern mit Hut erscheinen. 

Für unser leibliches Wohl sorgt wieder unser 
bewährtes Team Bäckerei Ronny Roder,   
Fleischerei Sandra Mohr und Rita Rühl.

Natürlich fährt für unsere Gäste von den ein-
zelnen Ortsteilen wieder ab 13.00 Uhr ein Bus 
der Firma Dähne.

Anmeldung Neu: Unsere Mitglieder melden 
sich bitte bei ihren Kassiererinnen an. Die gern 
gesehenen Nichtmitglieder bitte bei Günter 
Marx, Tel. 037208 / 5737 anmelden.  

Der Seniorenclub Auerswalde e.V. freut sich 
nach der Sommerpause auf viele Gäste!       

Evelyn Watenberg           

Die senioren zeigen Hut

Unser Langstreckenfahren über 12 km fand 
dieses Jahr auf dem Radweg in der Aue im 
Zschopautal am 17.06.2023 statt.

Alle Kinder haben fleißig trainiert, um so eine 
lange Strecke zu meistern. Sie fuhren alle mit 
vollem Einsatz. Es wurde 8-mal Gold und 1-mal 

Bronze erreicht. Der schnellste Junge fuhr die 
12 km in 55 min und das schnellste Mädchen 
in 60 min. Alle anderen trafen im Minutentakt 
ein.

Die ganze Veranstaltung wurde durch Herrn 
Schleit, Herrn Herfter, Herrn Aurich, Herrn 

Raschke, Herrn Geppart sowie der Grund-
schule Niederlichtenau und der Gemeinde 
Lichtenau unterstützt.

Wir sagen Dankeschön.

U. Köhler

5. einrad-langstreckenfahren

Die Deutschen, behauptet Eckart von 
Hirschhausen, haben ein eigenes Hirnteil: 
Neben dem Stirnlappen, der für die Planung 
zuständig ist, und dem Seitenlappen, der die 
Vernetzung organisiert, verfügen sie noch 
über den „Jammerlappen“, der sie in je-
der Lebenslage zum Klagen befähigt. „In 

Deutschland ist es ein Ausweis von Intelli-

genz, etwas zu meckern zu finden“, fährt er 

fort.

Dabei ist die Fähigkeit zu jammern und zu 

klagen durchaus hilfreich: seine Gefühle in 

Worte zu fassen, seine Probleme auszu-

sprechen kann die Seele erleichtern und an-
dere zu Mitgefühl und Unterstützung moti-
vieren. Nur wenn Jammern und Klagen zur 
Lebenshaltung werden, wenn man bei al-
lem nur das Negative sieht, die guten Seiten 
des Lebens nicht wahrnimmt, dann macht 
man die eigene Welt zum Jammertal und 

Foto:  
Sascha Böttcher
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Foto Lucie Pröger: Gemeinde und Gäste  
vor der Kirche Niederlichtenau

Leuchtturm – das Programm 

für kleinere Kinder:  
parallel zum Gottesdienst am Sonntag

für Schulkinder der 1. – 6. Klasse: 
freitags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 

In den Ferien gibt es keinen Freitags-Leuchtturm.  
Am 25. August ist Leuchtturm-Start ins neue Schuljahr.

Weitere Information, Termine oder auch  
Predigten online anhören unter  
https://kirche-erzgebirgsblick.de/Niederlichtenau

Du bist 12 oder beginnst  
im Herbst mindestens die  
7. Klasse und hast Interesse 
an der Sache mit Gott? 2022 – 2024

Dann bist Du herzlich eingeladen zum ZwölfPLUS Glaubens-
kurs für Teens. 

Am Montag, dem 4. September, 19.00 Uhr gibt es im Pfarr-
haus Frankenberg (Schulstraße 3) einen Informationsabend, 
zu dem Du mit Deinen Eltern und Deinen Fragen, die Du zu 
diesem Kurs hast, kommen kannst. Am Sonnabend, dem 
23. September, 8.00 Uhr startet der Kurs dann in der Pfarr-
scheune Niederlichtenau.

Informationen der Kirchgemeinde 
Auerswalde:

Sommersferien-Spezial der Kirchgemein-
den Auerswalde und Wittgensdorf zum 
Thema: „Versorgt“

Eine Themenreihe in 4 Gottesdiensten. 

Anstöße aus Gotteswort für unser Leben, 
zum Be- und Weiterdenken, mit Pfr. Brause 
und Gästen, guter Musik, hinterher Gelegen-
heit zum Reden, ...

2 Sonntag, 30.07., 09.30 Uhr  
 Gottesdienst in der Kirche Auerswalde

2 Sonntag, 06.08., 10.00 Uhr  

 Gottesdienst in der Kirche Wittgensdorf

2 Sonntag, 13.08., 17.00 Uhr  

 Sommerabendgottesdienst  

 auf dem Pfarrhof Auerswalde

2 Samstag, 12.08., 16.00 Uhr  

 Biker-Gottesdienst auf dem Pfarrhof  

 in Auerswalde

2 Sonntag, 27.08., 14.30 Uhr  

 Gottesdienst zum Schuljahresbeginn

Pfr. G. Brause Pfr. L. Seltmann Pfr. A. Sander

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Auerswalde Ev.-Luth. Kirchgemeinde Niederlichtenau Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ottendorf
mit dem Ortsteil Garnsdorf mit den Ortsteilen Oberlichtenau, mit den Ortsteilen Ottendorf und Krumbach
  Merzdorf und Biensdorf

Am Kirchberg 5, 09244 Lichtenau Kirchgasse 2 B, 09244 Lichtenau Kirchberg 5, 09244 Lichtenau  
Tel.: 037208 / 2530, Fax: 037208 / 85903 Tel.: 037206 / 2991 Tel. 037208 / 2622, Fax 037208 / 85839
E-Mail: kg.auerswalde@evlks.de E-Mail: kg.niederlichtenau@evlks.de E-Mail: kg.ottendorf@evlks.de 

Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten: Kanzleiöffnungszeiten:
Di. 17.00 – 18.30 Uhr Mo. 16.00 – 17.30 Uhr  Di. 14.00 – 16.00 Uhr
Mi.   9.00 – 11.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr Do.    9.00 – 10.30 Uhr Pfarrer A. Sander, Tel. 03727 / 9799920

Es grüßen Sie herzlich Ihre Pfarrer:

Sie sind krank, zu Hause oder im 
Krankenhaus, und wünschen ein  
seelsorgerliches Gespräch, 
Beichte, Gebet oder das  
Heilige Abendmahl? 

Der Pfarrer kommt umgehend 
– vorausgesetzt, Sie lassen ihn 
Ihren Wunsch wissen!

Rufen Sie an unter:  
Pfarrer Seltmann: 037206 / 2991 
Pfarrer Sander: 03727 / 9799920 
Pfarrer Brause: 037208 / 2530

Leuchtturmstart
für alle Schulkinder  
der 1. – 6. Klasse

25. August 2023, 16.30 Uhr 

in der Pfarrscheune Niederlichtenau

Kommt selbst und bringt Eure Freunde mit.
Wir freuen uns auf Euch! 

veranlasst seine Mitmenschen, sich lieber 
zurückzuziehen.

In der Bibel finden wir eine ganze Reihe von 
Klageliedern, zum Beispiel im Buch der 
Psalmen. Sie äußern ihren Jammer in be-
wegenden, oft drastischen Bildern. Aber da 
die Verfasser ihren Kummer zu Gott bringen, 
erleben sie auch seine Hilfe: manchmal 
durch Gottes Eingreifen „von oben“, manch-
mal einfach dadurch, dass die Wendung 
zu Gott die Sicht der Dinge völlig verän-
dert, schon mitten in den Problemen zu Ge-
lassenheit und Vertrauen führt. Und dann 
halten sich die Verfasser der Psalmen auch 
nicht zurück, sondern rufen ihre Freude, 
ihre Dankbarkeit und ihr Lob an Gott laut 
heraus. 

So auch der Psalm 30. Schwer krank war 
der Dichter, lag schon auf der Schippe des 
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sich sein Schicksal. Deshalb kann er jetzt 
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24 h
Telefon

So lange Ihr an mich denkt, 
von mir erzählt und mich in eurem Herzen tragt, 

so lange bin ich bei euch.

Wir haben Abschied genommen von unserer lieben Mutti, 
Oma, Uroma, Tante und Cousine, Frau

 Erika Worm
geb. Ettelt

* 02.10.1926    † 27.05.2023

Wir möchten uns für die Anteilnahme, Zuwendungen, 
lieben Worten und Wertschätzung unserer Mutti bei allen, 

die uns begleitet haben, recht herzlich bedanken.

In stiller Trauer
 Christian Worm und Ehefrau Gudrun

Natalie Worm
Gunter Langhammer und Monika Weber

Michaela Morgenstern
Enkel Frank, Steffi  

Urenkel Valentin, Noah, Manuel und Nils

DANKSAGUNG

Tief traurig haben 
wir Abschied genommen von 
unserer Schwester, Schwägerin 
und Tante

* 25.01.1948  ·  † 20.05.2023

Für die große Anteilnahme durch Wort, Schrift, 
Blumen und letztes Geleit möchten wir uns ganz herzlich 
bei allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten bedanken.

Vielen Dank auch an Pfarrerin Astrid Zlotowski 
für ihre tröstenden Worte, den Ärzten und Schwestern 
im Krankenhaus in Chemnitz, Dresdner Straße, Haus 11, 
Station 114 für die gute Betreuung und dem 
Bestattungsunternehmen Kurt Conrad.

In dankbarer Erinnerung

Bruder Horst Silbermann mit Familie
Schwester Christine Eisold mit Familie

Ottendorf, im Juni 2023

Barbara Silbermann

Danke

DANKSAGUNG

Man sieht die Sonne langsam untergehen 
und erschrickt doch, 

wenn es plötzlich dunkel ist.

Franz Kafka

Günter Naumann
* 07.04.1940 · † 05.06.2023

Ich bedanke mich bei allen 
Verwandten, Nachbarn, Bekannten und Freunden, 

die mir in meiner Trauer auf vielseitige Weise, 
ihre Anteilnahme bekundeten.

In liebevoller Erinnerung

Deine Karin
und Angehörige

Auerswalde, Juli 2023

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 

 Auf einmal bist du nicht mehr da,
und keiner kann’s versteh’n.

Im Herzen bleibst Du uns ganz nah,
bei jedem Schritt, den wir nun geh’n.

Nun ruhe sanft in Frieden,
wir werden Dich immer lieben.

 Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied genommen 
haben von meiner lieben Ehefrau, unserer guten Mama, 

Schwiegermama und Oma, Frau

Manuela Miesel
geb. Eckert

* 24.01.1960 · † 18.06.2023  

 möchten wir uns bei allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und 
Bekannten bedanken, die gemeinsam mit uns Abschied nahmen 

und ihre aufrichtige Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem mobilen Pfl egedienst 
des ASB Burgstädt, dem Palliativdienst Brückenteam Chemnitz, 

Frau Büschmann vom Bestattungshaus Klingner 
sowie Frau Walther für ihre tröstenden Worte des Abschieds.

 In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung
Dein Matthias und Tochter Peggy mit Andreas, Helena & Max

im Namen aller Angehörigen

Die Lebensreise auf Erden 
ist zu Ende gegangen.

Karl-Heinz König
* 23.04.1944    † 09.07.2023

In Liebe und Dankbarkeit
Kristine

Anett und Familie
Heike und Familie

Die Urnenbeisetzung mit Trauerfeier fi ndet 
am 04.08.2023 um 13.30 Uhr 

auf dem Friedhof Auerswalde statt.

Anstatt eines Blumengrußes wünschen wir uns eine Spende 
für den ehrenamtlichen Palliativdienst.

ABSCHIED
Eines Morgens wachst du nicht mehr auf, 

die Vögel aber singen, wie sie gestern sangen. 
Nichts ändert diesen neuen Tagesablauf – nur du bist fortgegangen. 

Du bist nun frei, und unsere Tränen wünschen dir Glück.
Goethe

Frank Unger
* 15. Juni 1953  ·  † 9. Juni 2023 

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen 
und ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten, 

danken wir von Herzen.
Nadine und Susann mit Familien

DANKSAGUNG

In unserem Herzen lebst Du weiter,
aber wir vermissen Dich.

Charlotte Schutt
* 03.05.1938  ·  † 24.06.2023 

Für die vielen Zeichen der 
Verbundenheit und Wertschätzung, 

die unserer lieben Mutter, 
Oma und Uroma 

im Leben wie auch zum Abschied 
entgegengebracht wurden und 

die Anteilnahme an unserer Trauer, 
danken wir allen sehr herzlich.

In liebevoller Erinnerung
Sohn Andreas Schutt mit Karla
Tochter Silvia Müller mit Uwe

Enkel und Urenkel

Sie möchten eine Annonce im 
Lichtenauer Amtsblatt veröffentlichen?

Wenden Sie sich bitte an: 

Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG
Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz
Ansprechpartnerin: Claudia Haller
E-Mail: anzeigen@druckerei-groeer.de
Tel.: 0371/81493-21, Fax: 0371/81493-22

DRUCKEREI 
WILLY GRÖER
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statt

NUR  • Schnittbreite: 41 cm
 • Grasfangsack: 42 Liter
 • Antriebsart: Schiebemäher
 • Motor: Honda GCVx 145 Motor
 • Gehäuse: Stahlblech519,-*

439,-
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Benzinrasenmäher (IZY) HRG 416C1 PK  

honda.de/garten/angebote

*  Unverbindliche Preisempfehlung von Honda Deutschland. Aktionsmodelle gültig 
bis 30.09.2023. Solange Vorrat reicht. Bei teilnehmenden Händlern.  
Stand 01/2023. Für Druckfehler keine Haftung.
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Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge Gm
bH

Wir beraten Sie:

Wir suchen Personal 
im Verkauf!
Bitte wenden Sie sich an Herrn Kluge, 
gern persönlich, telefonisch unter 037206 / 2217 
oder per E-Mail an info@hkfgmbh.de

NEWTEC Lichtenau
Auerswalder Hauptstraße 2b  .  09244 Lichtenau
Tel.: +49 37208 . 806-16  .  www.newtec.info
Auerswalder Hauptstraße 2b  .  09244 Lichtenau

DANK AKKUTECHNIK VON STIHL 
JETZT LÄNGER KÖNNEN!

Wir beraten 

Sie gern!
Überzeugen Sie sich
jetzt von unserem Angebot 
– sprechen Sie uns an!

TE-NTOST-2022-40523_STIHL_Anzeigenserie_Lichtenauer_Frankenberger_Amtsblatt_90x60_4c_jw_RZ.indd   814.12.22   16:24

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams
» einen Sozialpädagogen m/w/d
» einen Ergotherpeut m/w/d
» einen Altenpfl eger m/w/d
» Nachtbereitschaftskräfte 

gut geeignet für Rentner / Studenten o. ä.

Bewerbungen bitte an GeSo GmbH, Frau Jahn 
Am Eichenhof 27, 09247 Chemnitz
Tel. 0172 / 5130449 oder 
unter E-Mail: geso-roehrsdorf@t-online.de

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 51 
09669 Frankenberg

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

Roberto Grafe 
Elektromaschinen & Anlagenbau
Wasser- & Abwassertechnik
Meltzerstraße 5 · 09669 Frankenberg

• Pumpentechnik
• Sonderanlagenbau

• Elektromaschinen
• Steuerungstechnik

Tel.: 03 72 06 - 89 34 50
Fax: 03 72 06 - 89 34 51
Mobil: 01 72 - 5 92 32 18
grafe.service@t-online.de
www.grafe-anlagen.de

Wir sind Ihr Partner in der Region zum Thema Kleinkläranlagen, Elektrowerkzeuge, Pumpen u.a.

Wirtschaftliche 

   Praxislösungen!

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Ihre richtige 
Entscheidung

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa.

©Macrovector – Freepik.com

Sommerferien!Sommerferien!
DRUCKEREI 
WILLY GRÖER

Wir wünschen schöne
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Größtes Teppich- und 
Gardinenhaus der Region

Altenhainer Str. 50 · 09669 Frankenberg/Sa. · Tel. 03 72 06 / 27 74 

Schon an die
        heißen Tage gedacht?

Wir freuen 
           uns auf Sie!

Wir messen, beraten
und montieren!

Sonnenschutz

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 12 Uhr

GmbH & Co. KG
DRUCKEREI WILLY GRÖER

CHEMNITZER DIGITAL- UND OFFSETDRUCK SEIT 1902

PRINT
» regional
» geschätzt
» nachhaltig

Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz-Rottluff
Telefon 0371-814930
Telefax 0371-8149322

mail@druckerei-groeer.de
www.druckerei-groeer.de
www.sattelreiter.de

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von: • Citypost
 • Änderungsschneiderei

Donnerstag 
DAMEN schneiden 
+ föhnen 31,00 € 

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50 € Rabatt

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt ab 12,50 € 

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  56,00 € 

F itag

ab 1 ,

och

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

ab 16,00 € 

im Oli-Park in Lichtenau

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27
Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Hausbesuche möglich.

Unsere Angebote für Sie:

Wir sind für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

URLAUBS-CHECK?
MACHT MEIN
MEISTER!

Automobilhof Garnsdorf  Inh. Mario Riedel

Kfz.-Meisterbetrieb
Garnsdorfer Hauptstr. 38
09244 Lichtenau

Tel.: 03 72 08 / 46 28
Fax: 03 72 08 / 46 29

www.automobilhof-garnsdorf.de
riedel@automobilhof-garnsdorf.de

Wir bieten Ihnen:
- Gute Bezahlung
- Tankgutschein
- Betriebsevent
- Weihnachtsfeier
- Kostenfrei Kaffee u. Wasser
- Weiterbildung
- Mitarbeiterkonditionen für 
 Ersatzteile und Autokauf
- Mitarbeiterparkplatz
- Unbefristeten Arbeitsvertragbewährt ·  erfahren ·  kompetent ·  zuverlässig

AHRE

WIR STELLEN EIN 
Vollzeit oder Teilzeit, 
Einstellung per sofort oder später möglich.

Sie möchten Verantwortung übernehmen, 
dann sind Sie bei uns in bester Gesellschaft.

Bewerbung bitte an: 
Frau Mayer oder Herrn Seifried 
gerne per E-Mail seifried@autotechnik-seifried.de 
oder Tel. 037206 / 2285.
www.autotechnik-seifried.com     
August-Bebel-Straße 24, 09669 Frankenberg

Sie suchen einen TOP-Job mit netten Mitarbeitern !!!

● KFZ-Mechaniker/in
● KFZ-Mechatroniker/in
● KFZ-Meister oder KFZ-Techniker
● Bürokauffrau / -mann, 

Sachbearbeiter Bürotätigkeit
● Bürotätigkeit als 520-Euro-Job 

 www.wm - aw.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944 - 36160


